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1) ABC-Spiele:  

 AEIOU! 

 Buchstaben-Pantomime 

 Evolution 

 Kajne Angst 

 Rebusse 

 Sonderzeichen 
 

2) Kennenlernspiele: 

 Zweimal vorgestellt 

 Bei uns grüßen Sie in der ersten Reihe! 

 Interview 

 Kennenlern-Bingo 

 Links-rechts-Mitte 

 Luftballons 

 Raumskalen 

 Namensscrabble 
 

3) Klang – Rhythmus – Melodie 

 Trialog alias Trilig 

 Ein Lied, ön Löd, un Lud,… 

 Ein Hut - ein Stock - ein Regenschirm 
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 Lärmübung 

 Skandier-Skandal 

 Spiel des gebrochenen Satzes 
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6) Nonverbale Spiele: 
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 Tatort 

 Eine Pantomime – vier Geschichten 
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7) Sprachmaterialienerstellung: 

 So sieht´s aus 

 Das-kenn-ich-doch-Domino 

 Domino 

 Kevin allein unterwegs 
 

8) Warming-Up: 

 Hau ar ju? 

 Zipp-Zapp 

 HÄUSCHENexSchröder 

 Mein Körper 

 Obstsalat 
 

9) Wortschatzerweiterung: 

 Arche Noah 

 Bilinguale Gameshow 

 Galgenmännchen 

 Hast du einen Knopf? 

 Interaktives Märchen 

 James Blond 

 Kreuzworträtsel 

 Schwarz auf weiß 

 Tierklinik 

 Um halb fünf im Dschungel 

 Was to jest? 
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AEIOU! 
 
Kategorie:    ABC-Spiel 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  nein 
Kinder (unter 6 Jahren):  nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten¨ 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:    im Raum verteilt 
Material:    Zettel mit Vokalen, Stifte, großes Blatt Papier,  

Listen der Sondervokale 
 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung bereitet Zettel mit einzelnen Vokalen vor, die für eine 
Sprache spezifisch sind (wie ä, ö, ü ..., á, é, í …, ą, ę, ó …). Je nach der 
Teilnehmerzahl gibt es mehrere Zettel mit demselben Vokal. Die Vokale 
werden auch auf ein großes Blatt Papier geschrieben und für alle sichtbar 
angebracht. 
Ablauf: 
Die Teilnehmer üben anhand des großen Papiers die Aussprache der 
Vokale ein. Anschließend werden die Zettel verteilt. Jeder Spieler erhält 
also einen Vokal, seinen „Code“. Die Spieler gehen im Raum herum und 
wiederholen halblaut einen beliebigen Satz, in dem sie nur „ihren“ Vokal 
(„Code“) benutzen dürfen, d.h. sie ersetzen in ihrem Satz jeden Vokal 
durch ihren jeweiligen Code-Vokal, z. B.: 
Éch hébé Héngér. (= Ich habe Hunger.) 
 
Ihre Aufgabe ist dabei, weitere Mitspieler zu finden, die mit demselben 
Code reden. Die Code-Gruppe, die als erste komplett ist, kann etwas 
gewinnen. 
 
Anmerkungen: 
Man kann die so entstandenen Gruppen zur weiteren Arbeit beibehalten. 
Es können auch Vokale dabei sein, die in allen Sprachen vorkommen. 
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Buchstaben-Pantomime 
 
Kategorie:    ABC-Spiel  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren):  nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 15 
Aufstellung:    Gruppen im Raum verteilt 
Material:    Kärtchen, Stifte, Listen der Sonderzeichen 
 
Vorbereitung:  

Die Spielleitung bereitet Kärtchen mit Sonderzeichen vor. 
 
Ablauf: 
Die Teilnehmer werden nach ihren Muttersprachen in Gruppen aufgeteilt. 
Jede Gruppe hat drei Aufgaben: 
1. Sie erhält von der Spielleitung ein fremdes Sonderzeichen. Sie muss 
sich überlegen, wie sie es in einer gemeinsamen Vorstellung als 
„lebendiges Bild“ (mit Körpern) darstellt. (z. B.: die tsch. Gruppe bekommt 
den dt. Buchstaben „ß“, den sie darstellt.) 
2. Bei der gemeinsamen Darstellung muss jede Gruppe ein Sonderzeichen 
erraten und auch aufschreiben. (z. B.: Die poln. Gruppe errät das deutsche 
Sonderzeichen.) 
3. Jede Gruppe muss das Sonderzeichen aus ihrer Muttersprache nach 
dessen Darstellung laut vorsagen. (z. B.: Nachdem das „ß“ von der tsch. 
Gruppe dargestellt worden ist, sagt es die dt. Gruppe laut.) 
 
Vorgehensbeispiel: 
Sonderzeichen Darstellung durch Geraten von Ausgesprochen von 
 
tsch. „ř“ poln. Gruppe dt. Gruppe tsch. Gruppe 
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dt. „ß“ tsch. Gruppe poln. Gruppe dt. Gruppe 
 
poln. „ł“ dt. Gruppe tsch. Gruppe poln. Gruppe 
 
 
Varianten: 
Das Spiel kann auch in gemischtsprachigen Gruppen durchgeführt werden. 
Die Teilnehmer stellen mit ihren Körpern ein Wort dar, das die anderen 
Gruppen erraten sollen. Pro Buchstabe kann ein bzw. mehrere Spieler 
eingesetzt werden.  
Die Darstellung der Wörter kann auch mit anderen Spielen verbunden 
werden, z. B. mit Rebussen. 
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Evolution 
 
Kategorie:    ABC-Spiel 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind.10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 5 
Aufstellung:   im Raum verteilt 
Material:    großes Blatt Papier, Edding 

 
 
Vorbereitung:  
Die Spielleitung schreibt auf das Papier die Übersicht der zu verwendenden 
Buchstaben und bringt es für alle sichtbar an.  
 
Ablauf: 

Das Spiel ist durch die Evolutionstheorie inspiriert, die besagt, dass der 
Mensch sich schrittweise von einer niedrigeren zu einer höheren Art 
entwickelt hat. Für die einzelnen Entwicklungsstufen können beliebige 
Tiere ausgewählt werden, z.B. Huhn → Hund → Orang-Utan → Mensch.  
Jede Entwicklungsstufe, d.h. das Tier, ist mit einer bestimmten Geste 
verbunden (das Huhn läuft in der Hocke, der Hund auf allen vieren, der 
Orang-Utan schon auf zwei Beinen, aber gekrümmt, der Mensch aufrecht). 
Alle fangen auf der niedrigsten Entwicklungsstufe als Hühner an. Wenn 
sich zwei gleiche Entwicklungsstufen begegnen, spielen sie „Schnick-
Schnack-Schnuck“. Wer gewinnt, kommt ein Stadium höher, wer verliert, 
sinkt um eine Stufe. Niedriger als auf die erste Stufe kann man nicht 
sinken. 
 
In unserem Fall lassen wir in diesem Spiel die Teilnehmer Laute 
aussprechen, die spezifisch für die jeweiligen Sprachen sind (siehe 
Tabelle). Es werden die gleichen Regeln und Bewegungen übernommen 
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und dabei die Buchstaben aus der Entwicklungsstufe, in der man sich 
befindet, laut gesprochen.  
 

 Bewegung poln. tsch. dt. 

Huhn in der Hocke laufen ą č ä 

Hund auf allen vieren 
laufen 

ć š ö 

Orang-Utan gekrümmt  auf zwei 
Beinen laufen  

ł ř ß 

Mensch aufrecht laufen ź ž ü 

 
Das Spiel ist zu Ende, wenn ein Teilnehmer (oder bei einer größeren 
Teilnehmerzahl z.B. 3) zum Menschen wird. Vorsicht: niedriger als auf die 
erste Entwicklungsstufe kann man nicht sinken. 
 
Anmerkungen: 
Es ist möglich, Buchstaben (und auch Sprachen) nach Bedarf zu 
kombinieren. 
 
Es ist selbstverständlich auch möglich, die Entwicklungsstufen anders zu 
bestimmen (z.B. beliebige Tiere oder Gegenstände in Anlehnung an das 
Thema der internationalen Begegnung). 
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Kajne Angst 
 
Kategorie:    ABC-Spiel  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung: im Kreis sitzend 
Material:  großes Blatt Papier oder einzelne Kopien mit 

dem unten angeführten Text, Listen der 
Sonderzeichen 

  
Ablauf: 
Um sich die Aussprache der Sonderzeichen aus einem fremden Alphabet 
schneller anzueignen, liest man gemeinsam den deutschen Text vor, der 
mit Buchstaben des tschechischen oder polnischen Alphabets geschrieben 
ist. Dieser Text dient dann in der Folge als „Spickzettel“, wenn man sich bei 
der Aussprache einzelner Buchstaben nicht ganz sicher ist. 
 
KAJNE ANGST FÓR DÉR ČECHIŠN ŠRIFT! 
FÍLE HÁBN ANGST FÓR DÉR ČECHIŠN ŠPRÁCHE, DÁ ZÍ DÍZE 
ZELTZAME ŠRIFT NICHT KENEN. DOCH DÍZE ANGST IST 
UNBEGRÝNDET. IN VÁRHAJT HAT DAS ČECHIŠE ŠRIFTSYSTÉM 
ZOGÁR FÍLE FÓRCÝGE! 
AJNR DÉR HAUPTFÓRTAJLE LÍGT IM BERAJCH DÉR 
ŠPRÁCHEKONOMÍ: CUM BAJŠPÍL KAN MAN BAJ DÉM VORT ŠLIČŮ 
59% DÉR BÚCHŠTÁBN IM FRGLAJCH CÚR DOJČN VERZIJÓN 
AJNŠPÁRN. 
 
KAJNE ANGST FOR DER POLNISZYN SZPRACHE! 
FILE HABEN ANGST FOR DER POLNISZYN SZPRACHE, DA ZI DIZE 
ZELTZAME SZRYFT NICHT KENEN. DOCH DIZE ANGST IST 
UNBEGRYNDET. IN WARCHAJT HAT DAS POLNISZE SZRYFTSYSTEM 
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ZOGAR FILE FORZYGE. AUSERDEJM ZIND FILE POLNISZE 
BECAJCHNUNGEN DOJCZEN ODER LATAJNISZEN URSZPRUNGS, ZO 
DAS MAN ZI MIT AJN BISCHEN FANTAZI LAJCHT ERSZLISEN KANN. 
MAJN KUZĘ ZAGT IMER CU MIR, DAS IŚ CIMLIŚ UNFERNYNFTIŚ BIN, 
WAJL IŚ EGLICH BĄBĄS ESE BIS MIR SZLECHT WIRD. ABER 
ANSZLIESEND BITET ER MIR MAJSTENS AJNEN KONIAK ODER 
AJNEN ŁYSKI AN. WEN IŚ CU FIL GETRUNKEN HABE, NIMT ER MIR 
MAJNE AUTOSZLYSEL WEK UND SZTELT MAJNEN FAŁ WE IN DIE 
GARAŻE. DAN CIJE IŚ MAJNE DŻINSJAKE AN UND GEJE 
SZPACIREN... 
 
Anmerkungen: 
Die Teilnehmer können selbst kreativ werden, indem sie versuchen, 
ähnliche Texte (bzw. einzelne Wörter) in Kleingruppen nach diesem Prinzip 
zu verfassen. 
 
Die Spielleitung kann sich einen eigenen Text ausdenken, der thematisch 
in den Rahmen der internationalen Begegnung passt. 
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Rebusse (Bilderrätsel) 
 

Kategorie:    ABC-Spiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt  
Aufstellung:   Kleingruppen im Raum verteilt  
 
Material:    Stifte, Kärtchen, Papier 
 

  
 
Vorbereitung: 

Je nach Gruppengröße druckt oder schreibt die Spielleitung eine bestimmte 
Zahl der Rebusse auf kleine Kärtchen. Sie behält die Liste mit Lösungen. 
 
Beispiele: 
    * kL » kleines K-am-EL (Lösung: Kamel ) 
    * LFTN » EL-EF-an-TE-N (Lösung: Elefanten ) 
    * ND! » EN-DE! (Lösung: Ende ) 
 
Ablauf: 
Die Spielleitung teilt die Gesamtgruppe in Kleingruppen auf. Jede 
Kleingruppe bekommt ein Kärtchen mit denselben Rebussen. Auf ein 
Startzeichen der Spielleitung hin versuchen die Gruppen, ihre Rebusse so 
schnell wie möglich zu lösen. Die schnellste Gruppe kann mit einem 
großen Applaus belohnt werden.  
 
Anmerkungen: 

Achtung - für viele stellt diese Art der Rebusse eine große Herausforderung 
dar und deshalb sollte diese Aktivität mit Bedacht eingesetzt werden.  
Die Spielleitung versucht, das Spiel möglichst spannend anzuleiten. Dazu 
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eignet sich z. B. eine Geschichte von Geheimzeichen-Spezialisten, die eine 
unbekannte Chiffre decodieren können.  
 
Varianten: 
Wenn das Spiel gut ankommt, kann eine weitere Runde gespielt werden, in 
der sich die Teilnehmer in den Kleingruppen eigene Rebusse ausdenken. 
Nach der Vorbereitungsphase tauschen die Kleingruppen untereinander 
ihre Rebusse und versuchen, sie erneut im Zeitlimit zu erraten.  
Die Kleingruppen können auch Kärtchen mit unterschiedlichen Rebussen 
bekommen. In diesem Fall spielen die Teilnehmer nicht auf Zeit, sondern 
jede Gruppe versucht, ihre Rebusse zu erraten und sie dann den anderen 
pantomimisch darzustellen – zuerst den Schriftzug aus den Körpern 
(Buchstaben-Pantomime) und danach als kurze erläuternde pantomimische 
Szene.   
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Sonderzeichen 

 
Kategorie:    ABC-Spiel 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):   ja 
Kinder (unter 6 Jahren):  nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung:   im Kreis sitzend 
Material:  einfache Texte in den jeweiligen Sprachen 

(z. B. Zeitung), Stifte, Papier 
 
  
Ablauf: 

Die Teilnehmer bekommen einfache Texte in der anderen Sprache (z. B. 
Zeitungen). Nun müssen sie in den Texten Buchstaben finden, die nicht in 
ihrem eigenen Alphabet auftauchen. Sie markieren sie im Text und 
schreiben sie auf (ein Blatt) Papier. Im nächsten Schritt sollen alle 
gesammelten Buchstaben von den Muttersprachlern gelesen werden, 
damit die anderen Spielteilnehmer die geschriebene Form mit der 
Aussprache verbinden können. Alle üben zusammen die Aussprache. 
 
Anmerkungen: 
Wenn in der Gruppe auch andere Nationalitäten vertreten sind (türkische, 
vietnamesische etc. Muttersprachler), können sie die für ihre Sprachen 
typischen Sonderzeichen ebenfalls kurz vorstellen. 
 
In diesem Zusammenhang kann auch die richtige Aussprache von Namen 
bekannter polnischer bzw. tschechischer Persönlichkeiten (z. B. Sportler, 
Politiker) erklärt werden. Den Namen des tschechischen Fußballspielers 
„Rosický“ spricht man z. B. so aus, als ob er auf Deutsch „Rossitzki“ 
geschrieben wäre und den Namen des ehemaligen polnischen Präsidenten 
Lech Wałęsa  als „Läch Wawenssa“. 
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Zweimal vor-gestellt 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung/Anordnung: im Kreis stehend 
Material:    evtl. großes Blatt Papier, Edding 

 
 Ablauf: 
Die Teilnehmer stehen im Kreis. Am Anfang haben sie einige Sekunden 
Zeit, um sich vor Spielbeginn eine für sie typische Bewegung (z. B. Hobby 
oder die Art, die Haare zu glätten o.Ä.) zu überlegen. Die Zeit vor 
Spielbeginn ist wichtig, da die Erfahrung gezeigt hat, dass im Laufe des 
Spiels keine Zeit mehr zu spontanen Überlegungen bleibt.  
Der erste Spieler geht einen Schritt nach vorn, stellt sich mit Namen vor 
und macht dazu eine Geste/Bewegung. Der nächste Spieler wiederholt den 
Namen und die Geste. Anschließend stellt er sich selbst mit Namen und 
eigener Geste vor. So geht es immer weiter. 
Jeder Spieler muss zuerst alle schon genannten Namen mit den damit 
verbundenen Gesten wiederholen. Erst dann kommt die eigene 
Vorstellung. 
 
Anmerkungen: 
Die Teilnehmer können sich im weiteren Verlauf des Programms jeweils mit 
„ihren Bewegungen“ begrüßen. 
Bei größerer Teilnehmerzahl ist es möglich (um Langeweile zu vermeiden), 
nicht alle Namen und Gesten zu wiederholen, sondern nur die der letzten 
drei Personen.  
 
Varianten: 
Die Spielleitung bittet die Teilnehmer, sich einen für sie charakteristischen 
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Gegenstand zu überlegen – es sollte ein Gegenstand sein, den sie 
möglicherweise dabei haben bzw. zeichnen können. Bei der Vorstellung 
nennt jede Person ihren Namen und ihren charakteristischen Gegenstand. 
Statt Gesten werden die Namen der Gegenstände wiederholt. Im nächsten 
Schritt können die Teilnehmer diese Gegenstände zeigen oder malen, 
damit sie von allen verstanden werden. Im Anschluss werden diese in allen 
vertretenen Sprachen auf ein großes Blatt Papier geschrieben.  
 
Jeder Spieler stellt sich vor und nennt den Heimatort und Beruf. Die 
Spielleitung schreibt im Vorfeld die notwendigen Sätze gut sichtbar auf ein 
Blatt Papier und bringt dieses für alle sichtbar an. 
 
pl – cz – de 
Nazywam się ... – Jmenuju se … - Ich heiße … 
Jestem z … - Jsem z … - Ich bin aus … 
I jestem … - A jsem … - Und bin … 
Diese zwei Angaben müssen nicht wahr sein, sie müssen aber mit 
demselben Buchstaben anfangen wie der Vorname.  
 
Beispiel: 
„Ich heiße Lisbeth, bin aus Liliput und bin Lektorin.“ 
„Jmenuju se Lisbeth, jsem z Liliputu a jsem lektorka.” 
„Nazywam się Lisbeth, jestem z Liliputu i jestem lektorką.“ 
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Bei uns grüßen Sie in der ersten Reihe! 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   zwei Reihen gegenüberstehend 
Material:    großes Blatt Papier, Eddings 

 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt die für das Spiel relevanten Wendungen auf ein 
Blatt Papier und bringt es für alle sichtbar an. 
 
Ablauf: 
Die Gruppe teilt sich in zwei gleich große Reihen (A+B), die sich 
gegenüberstehen. Die gegenüberstehenden Spieler reichen sich die Hand, 
wobei sie sich einander vorstellen: 
 
cz 
Ahoj! 

pl 
Cześć! 

de 
Hallo! 

Jmenuji se ... Nazywam się ... Ich heiße ... 
A ty? A ty? Und du? 
 
Danach macht jeder Spieler aus der Reihe A einen Schritt nach rechts, 
wobei der letzte Spieler der Reihe zum Anfang laufen muss. Nun stellt man 
sich dem neuen Partner vor und reicht ihm die Hand. Dann machen alle 
aus derselben Reihe wieder einen Schritt nach rechts. Die Runde endet, 
wenn alle wieder bei ihren ursprünglichen Partner angekommen sind. 
In der nächsten Runde sagt jeder Spieler den Namen des Partners und 
wartet auf die Antwort (also auf den eigenen Namen):  
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cz 
Ahoj! 

pl 
Cześć! 

de 
Hallo! 

Jsi …? Jesteś …? Bist du …? 
Ano. / Ne. 
A ty jsi...? 

Tak. / Nie. 
A ty jesteś …? 

Ja. / Nein. 
Und du bist …? 

 
Dann gehen alle Spieler aus der Reihe B einen Schritt nach rechts. Das 
ganze Spiel endet, wenn alle wieder bei dem ersten Partner angekommen 
sind. 
 
Anmerkung: 
Man kann evtl. auch in zwei Kreisen stehen, sodass der letzte Spieler in 
der Reihe nicht zum Anfang laufen muss. 
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Interview 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 4 
Aufstellung:   paarweise verteilt im Raum 
Material:    Papier, Stifte, Buntstifte oder Malstifte für die 
Bilder 

 
Vorbereitung: 
Die Interviews im Vorfeld vorbereiten, d. h. die Spielleitung kann 
entweder selbst einen (möglichst mehrsprachigen) Fragebogen 
entwickeln oder den  vorgefertigten Fragebogen nutzen. Die zu 
erfragenden Angaben können auf ein großes Blatt Papier 
aufgeschrieben und für jeden sichtbar angebracht werden. 
 
Ablauf: 
Immer zwei Partner interviewen sich gegenseitig. Jeder soll von seinem 
Gegenüber erfahren, z. B.: 

 Name, 

 Hobbys, 

 Lieblingsbuch bzw. –film, 

 Lieblingstanz, 

 Heimatstadt, 

 Haustier, 

 Geschwister bzw. Kinder, 

 typische Eigenschaften. 
 
Die Interviewpartner halten die Antworten auf dem Fragebogen/einem Blatt 
Papier fest. Die so 
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entstandenen Interview-Bögen dann verteilen und einzeln vor der ganzen 
Gruppe vorlesen, bis der jeweils beschriebene Spieler erraten ist. 
Danach können die Teilnehmer Porträts (Fotos, Zeichnungen, Collagen) 
erstellen und die fertigen Bögen im Raum aufhängen. Diese dienen so die 
ganze Zeit über als eine Art „Familienalbum“. 
 
Weitere Fragen: 
Da die genannten Fragen oft häufig vorkommen und sich daher als zu 
langweilig erwiesen haben, kann man sie durch folgende Fragen noch 
ergänzen oder ersetzen: 
 

 Mein unbeliebtester Schauspieler, Musiker. 

 Was ich nie essen/trinken würde. 

 Was ich nie anziehen/machen würde. 

 In welchen Fremdsprachen kann ich grüßen/danken. 

 Mein schönstes Abenteuer.  

 Wo ich meine Spickzettel versteckt habe. 

 Meine Lieblingsschlafposition. 

 Welche Comic-/Märchenfigur etc. wäre ich gerne. 

 Wenn ich meinen Vornamen ändern könnte/müsste, würde ich  
lieber so heißen: … 

 
Anmerkungen: 
Die Interviews sollten nicht zu lang und zu ausführlich sein, weil sonst die 
Aufmerksamkeit der Gruppe bei den Vorstellungen schnell sinken kann. 
Falls es sich um eine Gruppe mit geringen Sprachkenntnissen handelt, 
sollte ein Sprachmittler anwesend sein bzw. andere 
Kommunikationsmöglichkeiten (Pantomime, Zeichnen) genutzt werden. 
 
Variante für Kleingruppe: 
Die Spieler werden nicht erraten, sondern die Paare stellen sich 
gegenseitig vor. 
 



Strana 3 
 

 

 



 
Trio Linguale: Steckbrief | navštívenka | wizytówka 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Jméno  - V or na me  - I mi ę  
  
 
 P ř í j me ní  – F a mi l i e nna me  - N a z w i s k o 
  
 
 Z e mě  – L a nd  – K r a j  
  
 
 B y d l i št ě  – W oh nor t  – M i e j s c e  z a mni e s z k a ni a  
  
 
 Š k ol a  – S c h u l e  - S z k oł a  
O r g a ni z a c e  – O r g a ni s a t i on - O r g a ni z a c j a  

 

 

 

 O b l í b e né p ř e d mě t y  – L i e b l i ng s f ä c h e r  – U l u b i one  p r z e d mi ot y  
  
 
 Ja z y k ov é z na l os t i  – S p r a c h k e nnt ni s s e  – Ję z y k i  ob c e  
  
 

M oj e  r od i na  – M e i ne  F a mi l i e  – M oj a  r od z i na  

O b l í b e né j í d l o 
L i e b l i ng s e s s e n 
U l u b i one  j e d z e ni e  

O b l í b e ný  ná p oj  
L i e b l i ng s g e t r ä nk  
U l u b i ony  na p ó j  

 

P r á z d ni ny  mý c h  s nů  – T r a u mf e r i e n –
W y ma r z one  w a k a c j e  

M oj e  šk ol a  – M e i ne  S c h u l e  - 
M oj a  s z k oł a  

To jsem já! 
D a s b i n  i c h ! 
To jest em ja ! 
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Kennenlern-Bingo 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 15 
Aufstellung:   im Raum verteilt 
Material: Stifte, Bingolisten (Die Anzahl von Feldern 

und ihr Inhalt kann   natürlich nach Bedarf 
geändert werden.) 

 
Vorbereitung: 

Die Spielleitung erstellt eine neue bzw. kopiert die vorgefertigte Bingoliste. 
Auf einer Liste stehen in unterschiedlichen Feldern verschiedene 
spielerbezogene Aussagen (z. B. „… hat im November Geburtstag“ oder 
„… fährt Ski“). 
 
Ablauf: 
Auf ein Zeichen hin gehen die Teilnehmer mit der Liste los und suchen 
unter den anderen Teilnehmern diejenigen, auf die diese Aussagen 
zutreffen. Auf wen die Aussage wirklich zutrifft, der unterschreibt auf der 
Liste des anderen. Jede Person darf auf jeder Liste nur einmal 
unterschreiben! Die eigene Unterschrift auf der eigenen Bingoliste gilt nicht. 
Wer als Erster alle Felder mit Unterschriften ausgefüllt hat, ruft BINGO und 
ist der Gewinner! 
Am Ende des Spiels können zur Kontrolle alle oder die interessantesten 
Fragen vorgelesen werden. Diejenigen, auf die die jeweilige Aussage 
zutrifft, heben die Hand hoch bzw. stehen auf. Auf diese Weise können 
Gruppen gebildet werden (z.B. eine Gruppe derer, die gerne Ski fahren). 
 
Anmerkungen: 
Wie aus der Spielothek oder dem TV bekannt geht es bei dem 
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ursprünglichen Bingospiel darum, lediglich eine Reihe/Zeile vollständig 
auszufüllen. Dementsprechend kann man auch hier den Spielverlauf 
modifizieren und eine Tabelle anfertigen, die lediglich eine Reihe mit 
Unterschriftfeldern vorsieht. Das Ausfüllen der Tabelle nimmt i.d.R. wenig 
Zeit in Anspruch und gibt den Teilnehmern die Möglichkeit, öfters 
miteinander in Kontakt zu treten. 
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Links-rechts-Mitte 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Kreis sitzend 
Material:    großes Blatt Papier, Eddings 
 
 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt auf ein großes Blatt Papier die Richtungsangaben 
in allen vertretenen Sprachen und bringt es für alle sichtbar an. 
 
cz pl de 
 
vlevo lewy links 
vpravo prawy rechts 
 
střed środek Mitte 
 
To je ... To jest ... Das ist ... 
 
Já jsem ... Jestem ... Ich bin ... 
 
Ablauf: 
Die Teilnehmer sitzen im Stuhlkreis. Bereits zu Beginn des Spiels 
informieren sie sich, wie ihre Nachbarn heißen.  
Eine Person stellt sich in die Mitte des Kreises, deren Stuhl zur Seite 
gestellt wird. Sie will nun einen neuen Sitzplatz gewinnen. Sie zeigt auf 
jemanden im Kreis und sagt (nicht in der Muttersprache!) eine Richtung. 
Reaktionen der Teilnehmer: 
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Bei „links", muss die angesprochene Person den Namen des links 
sitzenden Nachbarn sagen. 
Bei „rechts" den Namen des rechts sitzenden Nachbarn. 
Bei „Mitte" den Namen der in der Mitte stehenden Person. 
Weiß er ihn nicht, muss er in die Mitte gehen, sich vorstellen: „Ich bin ...“ 
und das Spiel geht weiter. 
 
Variante: 
Eine Variante ist das Spiel Zipp-Zapp 

 



 

 

© 2012, Tandem. Das Material ist urheberrechtlich geschützt. Abdruck, 
Veröffentlichung, Vervielfältigung – auch auszugsweise – bedarf einer 
vorherigen Genehmigung durch Tandem oder das DPJW. 
 
© 2012, Tandem. Materiál je chráněn autorským právem. Pro jeho použití 
v jiných než zákonem stanovených případech je nutný souhlas  
Tandemu nebo DPJW. 
 
© 2012, Tandem. Materiały chronione prawem autorskim.  Używanie 
materiałów (z wyjątkiem sytuacji, gdy prawo autorskie stanowi inaczej) 
wymaga wcześniejszej zgody Tandemu lub PNWM.¨ 
 

www.triolinguale.eu 

Tandem 

Koordinační centrum 

česko-německých  

výměn mádeže 

Koordinierungszentrum 

Deutsch-Tschechischer 

Jugendaustausch 

Luftballons 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 5 
Aufstellung:   im Raum verteilt 
Material:    Luftballons, Eddings, Musik 
 
  
Ablauf: 
Jeder Teilnehmer pustet einen Luftballon auf und schreibt seinen Namen 
darauf. Dann Musik einspielen und die Luftballons in die Luft werfen. Nach 
einer gewissen Zeit die Musik stoppen, jeder fängt einen Luftballon und 
bringt ihn dem ursprünglichen Besitzer. Dabei können auch einfache 
Phrasen benutzt werden, die beim Überbringen des Luftballons gesagt 
werden: 
 
cz - de -pl 
Ahoj! - Hallo! - Cześć! 
Já jsem … - Ich bin … - Jestem … 
A ty? - Und du? - A ty? 
 
Anmerkungen: 

Bitte überlegen Sie sich vorher, was mit den Namensluftballons nach dem 
Spiel passieren soll  
Luftballons können z. B. durch Papierflieger ersetzt werden. 
 
Variante: 
Das Spiel wird wie oben beschrieben gespielt. Zusätzlich wird mit 
(wasserfestem) Edding schrittweise ein Portrait der jeweiligen Person auf 
die andere Seite des Luftballons (also nicht dort wo der Name steht) 
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gezeichnet. Nachdem die Teilnehmer einen Luftballon gefangen und die 
Person, welcher der Ballon gehört, gefunden haben, nennt der Spielleiter 
einen Teil des Kopfes, den der Fänger des Ballons von seinem Gegenüber 
portraitieren soll, z.B. den Kopfumriss. Beim nächsten Stopp sollen die 
Mitspieler die Augen zeichnen. Es werden so viele Musikstopps eingelegt, 
bis das Portrait vollendet ist.  
Am Schluss können ein paar schöne Luftballonportraits präsentiert werden 
und die Gruppe soll den jeweiligen Spieler erraten, der darauf portraitiert 
ist.  
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Raumskalen 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 5 
Aufstellung:   im Raum verteilt 
Material:    ohne 
 
 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung überlegt sich die Aufstellungskriterien. 
 
Ablauf: 
Die Gruppe steht locker im Raum verteilt. Die Spielleitung gibt eine 
Eigenschaft vor, nach der sich die Teilnehmer im Sinne einer Skala 
aufstellen können, sodass sie zum Schluss in einer Reihe stehen. Sollen 
sie sich z. B. nach Alter sortieren, dann bildet das eine Ende der Reihe die 
jüngste und das andere Ende die älteste Person.  
Beispiele der Aufstellungskriterien: 
nach Alter 
nach dem Geburtsdatum: nur Tag und Monat sind entscheidend 
alphabetisch nach Vornamen 
nach der Körpergröße 
nach der Schuhgröße 
nach der Zeigefingerlänge 
nach der Haarlänge 
 
Varianten: 
Teilnehmer sortieren sich, ohne dabei zu sprechen. 
Das Spiel kann auch als Wettkampf in  zwei Teams gespielt werden 
(Gewinner ist die Gruppe, die sich z. B. schneller nach Schuhgröße 
aufgestellt hat). 
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Namensscrabble 
 
Kategorie:    Kennenlernspiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:   mind. 5 
Aufstellung:   im Kreis sitzend 
Material:    großes Blatt Papier, Eddings  
  
 
Ablauf: 
Die Spielleitung schreibt in die Mitte eines großen Papierbogens in 
Druckbuchstaben seinen Namen. Danach schreiben alle Teilnehmer 
nacheinander ihre Namen senkrecht oder waagerecht dazu, sodass jeder 
Name mindestens über einen Buchstaben mit einem oder mehreren 
verbunden ist. Nach dem Eintragen stellt sich jeder kurz vor und spricht 
seinen Namen laut aus. 
 
Variante: 
Jeder kann zu seinem Namen eine ganz kurze Geschichte erzählen (egal, 
ob wahr oder ausgedacht).Bei 5 Spielern kann es ohne Namensgechichten 
langweilig werden! 
 



 

 

© 2012, Tandem. Das Material ist urheberrechtlich geschützt. Abdruck, 
Veröffentlichung, Vervielfältigung – auch auszugsweise – bedarf einer 
vorherigen Genehmigung durch Tandem oder das DPJW. 
 
© 2012, Tandem. Materiál je chráněn autorským právem. Pro jeho použití 
v jiných než zákonem stanovených případech je nutný souhlas  
Tandemu nebo DPJW. 
 
© 2012, Tandem. Materiały chronione prawem autorskim.  Używanie 
materiałów (z wyjątkiem sytuacji, gdy prawo autorskie stanowi inaczej) 
wymaga wcześniejszej zgody Tandemu lub PNWM.¨ 
 

www.triolinguale.eu 

Tandem 

Koordinační centrum 

česko-německých  

výměn mádeže 

Koordinierungszentrum 

Deutsch-Tschechischer 

Jugendaustausch 

Trialog alias Trilig 
 
Kategorie:     Klang - Rhythmus - Melodie  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 3  
Aufstellung :    im Halbkreis sitzend  
Material:    ohne 
 
  
 
Ablauf:    

Vor dem Halbkreis steht jeweils ein Vertreter aller anwesenden Sprachen. 
Sie versuchen zusammen ein einfaches Gespräch zu führen, wobei sie 
ausschließlich in ihrer Muttersprache sprechen.  
Die Kommunikation wird erschwert und gleichzeitig erleichtert (da der 
„Spaßfaktor“ steigt), indem sie immer nur einen ausgewählten Vokal (aber 
weiterhin alle Konsonanten!) verwenden dürfen. 
Sie dürfen z. B. nur den Vokal „i“ benutzen. Das Gespräch könnte dann 
folgendermaßen aussehen: 
 

de: Gitin Tig. Wi giht is Ihnin? 
pl: Dzin dibri. Jiki tiki? 
cz: Nipidibni. Špitni. I vim?  

 
Anmerkung:  
Dieses Spiel lockert normalerweise die Atmosphäre wesentlich auf und 
baut Hemmungen ab. 
 
Varianten:   
Traelog: 
Jeder Sprecher muss einen anderen Vokal verwenden. 
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de Gatan Tag. Wa gaht as ahnan? 
pl Dzen debre. Jeke teke. 
cz Nopodobno. Špotno. O vom?  
 
Dolmetschen: 
Ein Freiwilliger übernimmt die undankbare und sehr anstrengende (damit 
Lachkrämpfen verbundene) Aufgabe, als Dolmetscher zu vermitteln. Dieser 
Spieler sollte im besten Falle alle Sprachen beherrschen. Der 
gedolmetschte Dialog könnte folgendermaßen aussehen:  
de: Gatan Tag. Wa gaht as ahnan? 
Dolmetscher: Dobro don, jok so moto? 
cz: Dokojo dobro, o vo? 
Dolmetscher: Danka gat, and saa? 
 
Ein Lied, ein Löd als musikalische Variante 
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Ein Lied, ön Löd, un Lud ... 
 
Kategorie:    Klang - Rhythmus - Melodie  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten  
TN-Anzahl:    mind. 10  
Aufstellung: monosprachliche Gruppen im Raum verteilt, 

im Kreis sitzend /stehend 
Material:    großes Blatt Papier, Eddings, Zettel 
 
  
Vorbereitung:  

Die Spielleitung schreibt auf ein großes Blatt Papier Liedertexte und bringt 
es für alle sichtbar an. Aus den Zetteln bereitet die Spielleitung Lose vor, 
auf denen steht: CZ / DE / PL (oder Symbole der einzelnen Länder, wie 
z.B. die Flagge). 
 
Ablauf: 
Durch Losen wird die Reihenfolge der Lieder gewählt, z. B. zuerst das 
deutsche Lied, dann das polnische und zuletzt das tschechische. Jede 
einsprachige Gruppe bereitet sich auf ihre Liedpräsentation und Anleitung 
(Melodie und begleitende Bewegungen) vor. Die Gruppen bekommen die 
Textvorlagen, die sie zusätzlich mit Symbolen erläutern können.  
Im nächsten Schritt singt die erste Gruppe das Lied vor und begleitet es mit 
selbst erdachten Bewegungen, die den Text verständlicher machen sollen. 
Die zusehenden Teilnehmer versuchen, den Sinn des Liedes zu erraten 
und zu übersetzen. Danach wird der Text des Liedes für alle Teilnehmer 
sichtbar aufgehängt und erläutert. Nun singen alle das Lied mit 
begleitenden Bewegungen dazu. In einer nächsten Runde singen alle das 
Lied mit einem einzigen Vokal: Alle Vokale werden durch einen einzigen 
ersetzt, und zwar  in der Reihenfolge a, e, i, o, u, ä, ö, ü (für die 
deutschsprachige Version). 



Strana 2 
 

 

Ein bekanntes deutsches Lied: 
 
Drei Chinesen mit dem Kontrabass 
sitzen auf der Straße und erzählen sich was. 
Da kommt die Polizei „Ja, was ist denn das?" 
Drei Chinesen mit dem Kontrabass. 
... 
(die e-Version: 
Dre Chenesen met dem Kentrebess 
setzen ef der Streße end erzehlen sech wes ...) 
 
Ein bekanntes tschechisches Lied: 
 
Holka modrooká, nesedávej u potoka, 
Holka modrooká, nesedávej tam. 
V potoce se voda točí, podemele tvoje oči, 
Holka modrooká, nesedávej tam. 
... 
(die o-Version: 
Holko modrooko, nosodovoj o potoko, 
Holko modrooko, nosodovoj tom ...) 
 
 
Ein bekanntes polnisches Lied: 
 
Tańczymy labada labada, labada, 
Tańczymy labada, małego walczyka. 
Tańczą go starszaki, starszaki, starszaki, 
Tańczą go starszaki i małe dzieci też. 
(die u-Version: 
Tuńczumu lubudu lubudu, lubudu, 
Tuńczumu lubudu, muługu wulczuku ...) 
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Anmerkung:  
Die Gruppen bereiten gleichzeitig ihre Liedpräsentationen vor. Damit 
jedoch die Spannung bei dem Spiel nicht verloren geht, ist es ratsam, 
zuerst nur eine Liedpräsentation vorzuführen und die anderen zu 
unterschiedlichen Zeitpunkten einzusetzen.   
 
Variante: 
Das Prinzip des Vokalaustauschs kann auch in anderen Spielen genutzt 
werden, nicht nur beim Singen, z. B. in Trialog alias Trilig. 
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Ein Hut – ein Stock – ein Regenschirm 
 
Kategorie:    Klang - Rhythmus - Melodie  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind.10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung :   in einer Reihe, oder in Paaren hintereinander 
Material:    großes Blatt Papier, Eddings  
 
  
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt den Text gut sichtbar auf ein großes Blatt Papier 
und bringt es für alle sichtbar an. 
Anlage der Texte in allen Sprachen als Download 
(Die deutsche und polnische Version sind keine wortwörtliche Übersetzung 
der tschechischen Version.)  
 
Ablauf: 
Die Gruppe geht (untergehakt) in einer Reihe vorwärts oder in Paaren 
hintereinander und spricht dabei in der deutschen Version gemeinsam 
folgenden Spruch im Einklang mit den Schritten:  
„Und eins und zwei und drei und vier und fünf und sechs und sieben und 
acht und neun und zehn. Ein Hut, ein Stock, ein Regenschirm. Und ..." 
Bei jeder Zahl bzw. betonten Silbe macht jeder einen Schritt mit dem 
rechten Fuß nach vorne. Dann bleiben alle auf dem linken Fuß stehen und 
bewegen ihren rechten Fuß in die Richtungen, die sie mit dem Spruch 
beschreiben:  
„... vorwärts, rückwärts, seitwärts, ran!" 
bis der rechte Fuß bei „ran“ wieder neben dem linken steht. 
Dann wieder von vorne beginnen. 
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Anmerkungen: 
Mit diesem Spiel können Spaziergänge, Mittagspausen oder Ähnliches 
aufgelockert werden. 
 
Das rhythmische Sprechen zusammen mit der Bewegung ermöglicht den 
Teilnehmern, die Zahlen von 1 bis 10 auf spielerische Weise zu erlernen. 
 
Die tschechische und polnische Version ist keine wortwörtliche 
Übersetzung der deutschen Version. 
Tschechische Version: 
"A raz a dva a tři a čtyři a pět  a šest a sedm a osm a devět a deset. 
A Klobouk a hůl, a chleba a sůl. A Arizona.  
Dopředu, dozadu, doprava, doleva." (Ab hier wird auf zwei Beinen nach 
vorne, hinten, rechts und links gesprungen.) 
 Polnische Version:  
„I raz, i dwa, i trzy, i cztery, i pięć i sześć, i siedem, i osiem, i dziewięć, i 
dziesięć. 
I woda i las, i słońce i czas. 
I w przód i w tył i w bok i doskok. 
 
Varianten: 

Wenn die Teilnehmer die Zahlen noch nicht kennen, fängt man mit „und 
eins“ an, gleich danach kommt der Teil am Platz („... vorwärts, rückwärts, 
seitwärts, ran!"). In jeder Runde eine Zahl hinzufügen, das heißt in der 
zweiten Runde wird bis zwei gezählt, in der dritten bis drei und so weiter. 
Man fängt mit dem Spruch bis zehn an und zählt absteigend, das heißt in 
der zweiten Runde wird bis neun gezählt, in der dritten bis acht und so 
weiter. 
Nach „... vorwärts, rückwärts, seitwärts, ran!" noch „... Hacke, Spitze, hoch 
das Bein!" rufen, diese Bewegungen ebenfalls mit dem rechten Fuß 
ausführen. 
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CZ: 
 

Klobouk a hůl a Arizona 
 
A raz a dva a tři a čtyři a pět a šest a sedm a osm a devět a deset. 
A klobouk a hůl, a chleba a sůl. A Arizona.  
Dopředu, dozadu, doprava, doleva. 
 
 
 
DE: 
 

Ein Hut – ein Stock – ein Regenschirm 
 
Und eins und zwei und drei und vier und fünf und sechs und sieben 
und acht und neun und zehn.  
Ein Hut, ein Stock, ein Regenschirm.  
Und vorwärts, rückwärts, seitwärts, ran! 
 
 
PL: 
 

Ein Hut, ein Stock, ein Regenschirm 
 
I raz, i dwa, i trzy, i cztery, i pięć i sześć, i siedem, i osiem, i dziewięć, i 
dziesięć. 
I woda i las, i słońce i czas. 
I w przód i w tył i w bok i doskok. 
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Erste musikalische Sprachlektion 
 
Kategorie:    Klang - Rhythmus - Melodie 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:     mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:      unbegrenzt  
Aufstellung:   im Kreis stehend 
Material:  großes Blatt Papier und Edding, Liedtext mit 

Noten (Vorlage)  
 
  
Vorbereitung: 

Die Spielleitung schreibt auf ein großes Blatt Papier den Liedtext in allen 
vertretenen Sprachen. 
 
Ablauf: 

Die Spielleitung stellt den Liedtext und die begleitenden Bewegungen 
zunächst in einer Sprache vor. Dazu bittet sie die Muttersprachler um 
Unterstützung. Langsam steigen auch die anderen Teilnehmer in die 
Melodie ein und berühren dabei die besungenen Körperteile. Sobald alle 
das Lied in einer Sprache beherrschen, wird es in einer weiteren Sprache 
eingeübt. 
 
Varianten: 

Als Einstieg kann die Gruppe eine Menschengestalt auf ein großes Blatt 
Papier zeichnen und die relevanten Körperteile beschriften (pro Sprache 
eine Farbe) oder man verbindet dieses Spiel mit dem Spiel Mein Körper. 
 
Ein anderer möglicher Einstieg ist die Verbindung mit dem Spiel So sieht’s 
aus. Entweder versieht die Gruppe nur eine Person mit Kärtchen in allen 
Sprachen oder drei Personen werden beschriftet, einmal auf Deutsch, 
einmal auf Polnisch und einmal auf Tschechisch.  
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Liedertexte: 
auf Tschechisch: 
 
Hlava, ramena, kolena, paty, 
kolena, palce, kolena, paty, 
hlava, ramena, kolena, paty, 
oči, uši, pusa, nos. 
 
auf Polnisch: 
Głowa, ramiona, kolana, pięty, 
kolana, pięty, kolana, pięty. 
Głowa, ramiona, kolana, pięty, 
oczy, uszy, usta, nos. 
 
auf Deutsch: 
Kopf, Schulter, Knie und Fersen,  
Knie und Fersen, Knie und Fersen. 
Kopf, Schulter, Knie und Fersen,  
Augen, Ohren, Nase, Mund. 
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Lärmübung 
 
Kategorie:    Klang - Rhythmus - Melodie 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:     mind. 5 Minuten  
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Raum verteilt  
Material:     ohne 
 
  
Ablauf: 
Jeder Spieler denkt sich ein eigenes Geräusch aus, wie z. B. quietschende 
Reifen, tropfender Wasserhahn, Gebell etc. Auf ein Zeichen der 
Spielleitung hin fangen die Teilnehmer an, ihre Geräusche von sich zu 
geben. Nun gehen alle durch den ganzen Raum und wiederholen „ihre“ 
Geräusche. Da alle auf einmal Lärm machen, kann sich der Einzelne leicht 
verbergen und sich geschützt fühlen.  
 
Anmerkung: 
Die Lärmübung eignet sich gut als Einstieg zum Spiel Skandier-Skandal 
und zu anderen Spielen, bei denen man sehr laut sprechen muss. 
 
Variante: 
Auf ein Zeichen der Spielleitung hin versuchen sich die Teilnehmer nach 
den Geräuschen zu gruppieren. Sie hören also genau hin, welches 
Geräusch die anderen machen und entscheiden subjektiv, wo sie am 
besten dazugehören. Zum Abschluss stellen die dadurch entstandenen 
Gruppen den anderen ihre Geräusche vor. 
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Skandier-Skandal 
 
Kategorie:    Klang - Rhythmus - Melodie 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 3 
Aufstellung :   im Kreis stehend  
Material:    großes Blatt Papier, Eddings  
 
  

Ablauf: 
Man sucht ein Wort aus, in dem Laute auftauchen, die für 
Nichtmuttersprachler schwierig auszusprechen sind. Als Beispiel dient hier 
das polnische Wort „szczapa“ [schtschapa] (dt. Holzscheit). Ein 
Muttersprachler fängt an, die erste Silbe („szcza“) zu skandieren (laut und 
deutlich vorzusprechen) und der Reihe nach schließen sich die einzelnen 
Teilnehmer mit an, bis die ganze Gruppe die Silbe skandiert. Wenn die 
erste Silbe wieder am Anfang angekommen ist, wird noch die zweite Silbe 
hinzugefügt („pa“), sodass das ganze Wort skandiert wird: „szcza“ – „pa“. 
Zum Schluss wird das ganze Wort noch ein paar Mal laut skandiert und für 
alle gut sichtbar aufgeschrieben. 
 
Wörtertipps: 

pl: żaba (Frosch), garnek (Topf), szybko (schnell) 
cz: žába (Frosch), řízek (Schnitzel), žízeň (Durst) 
de: Hörnchen, Würstchen, Käse 

 
Anmerkungen: 
In jeder Sprache gibt es verschiedene Laute oder Lautgruppen, die für 
Nichtmuttersprachler schwierig auszusprechen sind. Im Polnischen ist es 
zum Beispiel die Lautgruppe „szcz“, im Tschechischen der Laut „ř“, im 
Deutschen die Umlaute „ä, ö, ü“. Solche Laute können mit Skandier-
Skandal geübt werden. 
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In einer großen Gruppe kann ganz leicht eine falsche Aussprache 
entstehen bzw. die richtige verloren gehen und dadurch falsch gelernt 
werden. Um das zu vermeiden, sollten die muttersprachlichen Teilnehmer 
gut im Kreis aufgeteilt stehen. 
Damit der Rhythmus leichter gehalten wird, kann man dazu noch 
mitklatschen. 
 
Besonders bei großen Gruppen wird nicht gewartet, bis die erste Silbe 
wieder bei dem ersten Sprecher angekommen ist, sondern er schickt nach 
einer Weile bereits die zweite Silbe herum. 
 
Variante: 
Die Gruppe verteilt sich im Raum, auch im Sitzen ist das möglich. Die 
Silben werden zwar von allen aufgenommen und wiederholt, die 
Reihenfolge ist jedoch nicht vorher festgelegt. So ist auch die Anzahl der 
Sprecher nie gleich. Dadurch entsteht ein besonderes Klangerlebnis. 
 
Als Einstieg zu diesem Spiel eignet sich sehr gut das Spiel Lärmübung. 
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Spiel des gebrochenen Satzes 
 
Kategorie:    Klang - Rhythmus - Melodie 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Raum verteilt  
Material:    ohne (evtl. Kärtchen mit Wörtern) 
 
 
Ablauf: 
Die Hälfte der Gruppe geht aus dem Raum, um nicht die Vereinbarungen 
der zweiten Gruppe hören zu können. Die andere Hälfte im Raum überlegt 
sich einen Satz, der so viele Wörter hat wie ihre Anzahl an 
Gruppenmitgliedern ist. Jedem Gruppenmitglied wird nun ein Wort des 
ausgedachten Satzes zugewiesen. Die Teilnehmer außerhalb des Raumes 
kommen wieder rein, die anderen singen oder rufen unablässig alle 
gleichzeitig laut beim Gehen im Raum ihr jeweiliges Wort. Diejenigen, die 
draußen waren, versuchen durch genaues Zuhören und Herumgehen zu 
erraten, um welche Wörter es sich handelt. Anschließend wird der Satz 
rekonstruiert. Die Ratenden stellen die Teilnehmer in eine passende Reihe, 
sodass der Satz in richtiger Reihenfolge gesagt werden kann. 
 
Anmerkungen: 

Die Spielleitung kann vorher einen Satz vorbereiten und jedem ein 
Kärtchen mit einem Wort geben. 
Bei größerer Teilnehmerzahl können mehrere Sätze in mehreren Gruppen 
entstehen (ein kurzer Text).  
Die einzelnen Sätze sollten jedoch nicht gemischt werden, d. h. die 

jeweiligen Gruppen sind beim Herumgehen deutlich getrennt. Sonst wäre 

das Erraten zu schwierig 
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Slalom mit verbundenen Augen 
 
Kategorie:    Kooperative Spiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein  
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 4 
Aufstellung:   Gruppen verteilt im Raum 
Material:  Gegenstände als Hindernisse für den 

Parcours, Augenbinden, Pfeife, Papier, 
Stoppuhr; großes Blatt Papier und Eddings 

 
Vorbereitung:  

Die Spielleitung schreibt auf ein großes Blatt Papier die zu verwendenden 
Begriffe (Richtungsangaben) in allen vertretenen Sprachen und bringt es 
für alle sichtbar an.  
 
cz - pl - de  
rovně - prosto - vorwärts 
zpět - w tył - rückwärts 
vlevo - w lewo - links 
vpravo - w prawo - rechts 
Stůj! - Stój! - Stop! 
 

Ablauf: 
Die Spielleitung führt die im Spiel benutzten Begriffe für Richtungsangaben 
ein. Dazu bittet sie die Teilnehmer der vertretenen Sprache um 
Unterstützung. Die Spielleitung spricht die Wörter mehrmals vor, während 
sie sich gleichzeitig in die entsprechende Richtung bewegt. Die Teilnehmer 
folgen ihr. Nachdem alle mit den Begriffen vertraut sind, bilden sie 
gemischtsprachige Teams. 
 
Immer einer Person aus der Gruppe werden die Augen verbunden. Sie 
bekommt die Aufgabe, auf 
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einer ungefähr 5 - 6 Meter langen Strecke mit Hindernissen (Parcours) 
einen Slalom zu bewältigen. Die Spielleitung baut vorher die 
Hindernisstrecke. Das Streckenziel soll erreicht werden, ohne die 
Hindernisse zu berühren. 

Die Teammitglieder bleiben außerhalb des Parcours und leiten den 

Blinden nur durch Zurufen der Richtungsanweisungen an. Dies erfolgt in 
der Sprache, die gerade die Spielleitung vorgibt (angezeigt auf Papier: 
deutsch – polski – česky oder durch kleine Flaggen der einzelnen Länder). 
Ungefähr alle 10 Sekunden die Sprache wechseln. Der Wechsel wird mit 
einem Pfiff signalisiert. Falls ein Spieler ein Hindernis berührt, fängt er den 
Weg von vorne an. 
 
Anmerkungen: 
Für das Spiel muss ein gewisses Vertrauen in der Gruppe vorhanden sein.  
 
Die Zeiten werden gemessen und das Team mit dem schnellsten Mitglied 
bekommt einen Preis. 
Das Spiel ist sehr gut für Aktivitäten im Freien geeignet.  
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Trauminsel 
 
Kategorie:    Kooperative Spiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:     mind. 60 Minuten 
TN-Anzahl:     mind. 4  
Aufstellung:    Gruppen im Raum verteilt  
Material:    große Papierbögen, (Farb-)Stifte, Klebeband, 
Schere, Bastelmaterial 

 
 
Ablauf: 
Die Spielleitung teilt die Gesamtgruppe in gemischtsprachige Kleingruppen 
(bis zu ca. 7 Personen) auf. Die Aufgabe jeder Gruppe besteht darin, eine 
Insel zu entwerfen und später zu bauen/zeichnen. Den Teilnehmern stehen 
die oben genannten Materialien zur Verfügung.  
Die Spielleitung verteilt die möglichen Themen: Urlaubsinsel, Insel der 
Freizeit, Mode auf der Insel, Musikinsel, Tiere auf der Insel, Essen auf der 
Insel, Politiker-Insel, Technikinsel, Insel der Zukunft, Öko-Insel u.ä.. 
Die Gruppenmitglieder tauschen sich über ihre Vorstellungen aus, was es 
auf der Insel geben soll. Sie können dazu alle möglichen 
Kommunikationsmittel benutzen. Nach spätestens 20 Minuten sollte die 
Bauphase beginnen. Jede Gruppe kann sich auch für die Bewohner ihrer 
Insel eine Insel-Hymne, Insel-Gesetze, Fahne und Zahlungsmittel 
überlegen. 
Nach ca. einer Stunde präsentieren die Kleingruppen ihre Inseln.  
 
Anmerkung: 
Dieses Spiel hat sich sehr gut bei Gruppen bewährt, deren Mitglieder nur 
geringe Kenntnisse der Partnersprache und oft entsprechend hohe 
Sprechhemmungen haben. 
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Vom Wörterbuch zum Kochbuch 
 
Kategorie:    Kooperative Spiele  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:  mind. 120 Minuten oder auch bis zu einem 

Tag, je nachdem,  wie intensiv die Teilnehmer 
in den Prozess einbezogen sind.   

TN-Anzahl:      mind. 4 
Aufstellung:     Gruppen im Raum verteilt 
Material:  große Papierbögen, Eddings, Papier und 

Stifte für die Speisekarte; Zutaten je nach 
Rezept, je nach Gericht, ggf. eine Küche 

 
Vorbereitung: 
Die Teilnehmer entscheiden einige Zeit im Voraus, was sie gerne kochen 
möchten. Entweder legt das jede Gruppe vor der Begegnung fest oder man 
plant dafür Zeit in gemischtsprachigen Teams während der Begegnung ein. 
Dementsprechend werden die Zutaten – ggf. landestypische – vorher oder 
als Teamaufgabe vor Ort besorgt. 
 
Ablauf: 

a) Erstellung der Wörterbücher vor dem Kochen:  
Es gibt mehrere mehrsprachige thematische Teams, unter anderem ein 
Koch- und Dekoteam. Die Teilnehmer erstellen auf Papierbögen 
mehrsprachige „Kochwörterbücher“: Küchengeräte, Lebensmittel etc. 
werden in den verwendeten Sprachen aufgeschrieben/aufgemalt/mit 
Verpackungsmaterial ergänzt. 
Andere bereiten das Vokabular für eine mehrsprachige Speisekarte vor und 
erstellen ein Wörterbuch zum Thema Dekorieren und Tisch decken. Dazu 
kommen sprachliche Wendungen wie beispielsweise „Guten Appetit.“ 
 
b) Bildung der Arbeitsgruppen 
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Nun werden die Aufgaben aufgelistet, und die Teilnehmer verteilen sich in 
(neue) gemischtsprachige „Arbeitsgruppen“. Je nach Alter der Teilnehmer 
unterstützt die Spielleitung die Gruppe beim 
Arbeitsgruppenbildungsprozess oder zieht sich zurück und steht beratend 
zur Seite. Mögliche Tätigkeiten der Arbeitsgruppen sind: Kochen, 
Speisekarte erstellen und gestalten, Speiseraum dekorieren, Tisch decken, 
Essensritual festlegen, Kultur-Rahmenprogramm vorbereiten (in dem 
landestypische Speisen erklärt werden). 
 
c) Arbeitsphase:  
Die Teilnehmer führen eigenverantwortlich (und je nach Alter von der 
Spielleitung unterstützt) ihre Aufgaben in den Arbeitsgruppen aus und 
helfen sich gegenseitig bei der sprachlichen Verständigung. 
 
d) Genießerphase: 
Wenn alle mit der Vorbereitung fertig sind, folgt das gemeinsame feierliche 
Speisen. 
 
Anmerkungen: 
Die erstellten Materialien (Wörterbücher, Speisekarten) können verteilt und 
ggf. kopiert werden, damit die Teilnehmer sie mit nach Hause nehmen 
können.  
Um die Gruppendynamik zu unterstützen, denkt sich die Spielleitung 
während der Arbeitsphase eine Überraschung für die Gesamtgruppe aus: 
Zum Beispiel einen Sketch, den sie vorführt, ein Dankeschön-Lied zum 
Vortragen … 
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Blinde Landkarte 
 
Kategorie:    Landeskunde und Kultur 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 3 
Aufstellung:   Gruppen im Raum verteilt 
Material:    Papierblätter, Farbstifte  

 
  
Vorbereitung: 
Die Spielleitung bereitet die Umrisse der vertretenen Länder auf 
Papierblättern vor (anhand von Landkarten bzw. Internetquellen). 
 
Ablauf: 
Jede Gruppe vertritt ein Land. Sie erhält ein Blatt Papier mit dem Umriss 
des jeweils anderen Landes. Es müssen die Städte, Flüsse, Berge etc. 
ergänzt bzw. notiert werden. Es kann von dem Spiel Puzzle-Landkarte 
ausgegangen werden. Anschließend die Ergebnisse mit Teilnehmern einer 
anderen Gruppe besprechen und im Raum aufhängen.  
 
Anmerkung: 

Es kann natürlich auch in gemischtsprachigen Gruppen gearbeitet werden. 
Hierbei sollten jedoch mehrsprachige Vertreter einzelner Länder nicht die 
Arbeit für die ganze Gruppe leisten. (Darauf muss die Spielleitung immer 
achten.) 
 
Variante: 
Jede Gruppe benennt einen Sprecher, der die Möglichkeit hat, mit 
Sprechern der anderen Gruppen zu kommunizieren, um auf diese Weise 
die für die Erstellung der Landkarte notwendigen Informationen zu 
gewinnen. Die Sprecher 
treffen sich an einem 
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„dritten“ Ort, der am Anfang des Spiels festgelegt wurde und für alle 
Gruppen gilt. Dabei ist zu beachten, dass jeweils nur zwei Sprecher 
miteinander kommunizieren können. Die Gruppen einigen sich im Vorfeld 
darauf, mit welchem Zeichen die Sprecher ihren Gesprächsbedarf 
signalisieren. 
Die Gruppe kann den Länderumriss selbst entwerfen 
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Stadtrallye – interaktive Stadtspiele 
 
Kategorie:     Landeskunde und Kultur  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:     mind. 60 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt  
Aufstellung:   in der Stadt verteilt 
Material:   siehe bei den einzelnen Varianten 
 
  
Voranmerkungen zum Ablauf:  
Stadtspiele werden idealerweise während der ersten Tage einer 
Begegnung realisiert. Mittels der Spiele können die Teilnehmer den 
unbekannten Aufenthaltsort auf kreative Art und Weise entdecken. Die 
Informationen zum Spiel in der Version für die Teilnehmer (s. Anlage) sind 
so formuliert, dass man es an jedem beliebigen Ort durchführen kann.  
Falls die Begegnung in einer bekannten Umgebung stattfindet (z. B. ein 
Teil der Gruppe kommt aus dem Ort), können die Aufgaben verändert 
werden. Am besten so, dass sie auch für die Einheimischen spannend und 
nicht leicht zu lösen sind.  
 
Des Weiteren basieren diese Spiele auf der Kooperation unter den 
Teilnehmern, der gegenseitigen Unterstützung, dem gemeinsamen Treffen 
von Entscheidungen und der selbstständigen Aufgabenteilung. Spannend 
ist auch, dass sie selbst entscheiden können, wo genau in der Stadt sie 
ihre Aufgaben lösen wollen. Auf diese Weise kann man die Besichtigung 
interessanter Orte mit Interaktionen der Teilnehmer untereinander 
verbinden. Die Spiele schaffen zudem die Möglichkeit, Kontakte zu 
Spielern außerhalb der Gruppe zu knüpfen.  
Wichtig sind die Auswertung des Spiels und der Erfahrungsaustausch in 
der ganzen Gruppe. 
 
Varianten:   

 Variante 1: „Die 
Stadt X aus eurer 
Perspektive“ 
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Material: je Kleingruppe eine Kopie der Anlage 1, Papier, Stifte, Bleistifte, 
evtl. Buntstifte   
 
Ablauf:  
Die Kleingruppe soll ohne Stadtplan vier Objekte in der Stadt finden. Diese 
Aufgabe ist zu bewältigen, indem man mit Passanten in Kontakt tritt und 
Informationen austauscht. Nach jedem Auffinden eines Ortes zeichnet die 
Kleingruppe ein Bild davon und notiert interessante Informationen über das 
Objekt. Die Mitglieder der Kleingruppe entscheiden eigenständig, in 
welcher Reihenfolge sie die Objekte suchen wollen und wer welche 
Aufgabe im Laufe des Spiels übernimmt. Die Auswertung der Ergebnisse 
findet in der ganzen Gruppe statt. 
 
Anmerkung:  
Die Aufgaben erfordern unterschiedliche Sprachniveaus unter den 
Teilnehmern: Vom Gespräch mit Passanten bis zum Beschriften der 
Elemente auf dem Bild in beiden Sprachen. 
  

 Variante 2: „Der Tausch“ 

Material: je Kleingruppe ein Startgegenstand, Kopie der Anlage 2, Stifte 
 
Ablauf:  

Die Aufgabe der Gruppe ist der fünffache Eintausch des Startgegenstandes 
gegen einen anderen Gegenstand mit unbekannten Menschen auf der 
Straße. Der Startgegenstand sollte wertlos und unattraktiv sein 
(Wäscheklammer, Gummihandschuh, Topfreiniger, Taschentücher). Die 
Teilnehmer entscheiden selbst, mit wem sie ihren Gegenstand tauschen 
und in welchem Teil der Stadt sie die Aufgabe umsetzen wollen. Die 
Auswertung findet in der ganzen Gruppe statt.  
 
Anmerkung:  
Mit diesem Spiel sind häufig große Emotionen verbunden. Es ist gerade 
unter Jugendlichen sehr beliebt. 
 

 Variante 3: „ Die 
Stadt mit vier 
Sinnen entdecken“  

Material: je Kleingruppe eine 
Kopie der Anlage 3, Papier, 
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Stifte, Material für die Präsentation (Klebstoff, große Papierblätter, Schere, 
Wasserfarben, Buntstifte, …) 
 
Ablauf:  
Die Teilnehmer sollen die Stadt mithilfe der vier Sinne: Sehen, Hören, 
Schmecken und Riechen entdecken. Die Präsentation findet in der großen 
Gruppe statt. Oftmals entstehen bei diesem Spiel prachtvolle Collagen. 
 
Anmerkung:  

Falls möglich, kann man die Arbeit mithilfe einer Digitalkamera (Sehsinn) 
oder eines  Diktiergerätes (Hörsinn) dokumentieren. 
 
Variante 4: „Kühlschränke vor Ort erkunden“ 
Material: je Kleingruppe eine Digitalkamera; Möglichkeit, Digitalbilder zu 
präsentieren (Lap-top (+ evtl. Beamer)) 
 
Ablauf:  

Jede gemischtsprachige Kleingruppe erhält die Aufgabe, einen 
Kühlschrank von Ortsansässigen von außen und von innen zu 
fotografieren, d.h. dass die Teilnehmer fremde Leute auf der Straße 
ansprechen bzw. an Haustüren klingeln müssen, um die Erlaubnis zum 
Fotografieren zu erhalten. Auf diese Weise machen sich die Teilnehmer mit 
den Leuten und der (Ess-)Kultur vor Ort bekannt und erhalten Einblick in 
die Lebensweise. Es können sich nette Gespräche mit den Einheimischen 
entwickeln. In jeder Kleingruppe sollten allerdings auf keinen Fall mehr als 
drei Personen sein, da es sonst sehr schwer werden kann, jemanden zu 
finden, der die Gruppe in seine Wohnung lässt.  
Im Anschluss präsentiert jede Kleingruppe ihre Bilder und erzählt, wie sie 
zu ihnen gekommen ist. 
 
Anmerkung: 
Da es oft große Überwindung verlangt, fremde Leute um die Erlaubnis zu 
bitten, ihren Kühlschrank fotografieren zu dürfen, sollte diese Art der 
Stadtrallye nur mit einer geeigneten Gruppe durchgeführt werden. 
Erreichen die jeweiligen 
Kleingruppen ihr Ziel, ist die 
Euphorie im Anschluss sehr 
groß.  
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Stadtrallye - Anlage 1: 

 

„Die Stadt X aus eurer Perspektive“ 

 

Kirche, Denkmal, Jugendclub, Park 

Aufgabe:  

Eure Aufgabe besteht darin, die oben genannten Objekte in der Stadt 
zu finden. Ihr bekommt keinen Stadtplan. Fragt die Passanten auf 
der Straße nach Tipps, wo sich die Objekte befinden können. Wenn 
ihr angekommen seid, zeichnet bitte charakteristische Elemente 
dieses Objekt auf ein Blatt Papier (1 Bild pro Gruppe) und beschriftet 
dieses in allen  Sprachen. Welche Wörter sind für euch an diesem 
Ort interessant? Schreibt sie bitte auf den Zettel! Überlegt euch, wie 
ihr die Ergebnisse eurer „Expedition“ den anderen Teilnehmern 
präsentieren könnt. Viel Spaß!  
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 „Der Tausch“ 

 

Teamname: 

Teammitglieder: 

Startgegenstand: 

Notiert euch bei jedem Tausch: 

Beschreibung des neuen Gegenstandes: 

Ort des Tausches: 

Reaktion der Personen: 

Was ist für euch noch wichtig und interessant?: 

Welche Wörter  habt ihr bei jedem Tausch gelernt?: 
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Stadtrallye - Anlage 3: 

 

„Die Stadt mit vier Sinnen entdecken“ 
 
1. Der Sehsinn 

Geht mit offenen Augen durch die Stadt. Beobachtet die Menschen 
auf der Straße, seht euch die Gebäude, die Landschaft usw. an und 
notiert eure Beobachtungen: 
 

 Wie verhalten sich die Menschen? Worauf habt ihr besonders 
geachtet? 

 Habt ihr Wörter gesehen, die in eurer Sprachen ähnlich sind? 

 Was ist euch an den Werbeslogans, Graffitis und Schildern 
aufgefallen? 

 Findet ihr hier etwas Vertrautes? Wenn ja, was und woran 
erinnert es Euch? 

 Was waren oder sind eure ersten Eindrücke bei der Ankunft 
an diesem Ort? 

 
2. Der Hörsinn 

Versucht euch auf die unterschiedlichen Geräusche und Laute zu 
konzentrieren während ihr durch die Stadt spaziert. Schließt die 
Augen und denkt über die folgenden Fragen nach: 

 Welche Geräusche sind dominant/besonders? 

 Bleibt an einem Ort stehen, an dem Passanten 
vorbeikommen. Hört ihr, was sie sagen? Notiert euch die 
Wendungen und Wörter, die ihr heraushören konntet. In 
welchen anderen Sprachen haben die Passanten 
gesprochen? 
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3. Der Geruchs- und Geschmackssinn 

 
Achtet bei eurem Spaziergang durch die Stadt besonders auf 
verschiedene Gerüche und Geschmäcker. Die folgenden Fragen 
können euch dabei helfen: 
 

 Welche Gerüche könnt ihr unterscheiden/einordnen? 

 Gibt es Gerüche, die ihr nicht kennt? Findet heraus, woher sie 
stammen! 

 Was kann man in dieser Stadt essen? 

 Hat diese Stadt besondere kulinarische Spezialitäten zu 
bieten? Wenn ja, welche? 

 
Macht euch Gedanken darüber, wie ihr die Ergebnisse eurer 
„Expedition“ den anderen Teilnehmern präsentieren wollt. Viel Spaß! 
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Glücksrad 
 
Kategorie:    Landeskunde und Kultur 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 9 
Aufstellung:   im Halbkreis sitzend 
Material:  Zettel, Papierbögen, Stifte, evtl. eine Art 

Roulette bzw. „Glücksrad“ 

 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt die Aufgaben und Joker in den vertretenen 
Sprachen auf kleine Zettel auf (eine Frage/ein Joker pro Zettel, 
mehrsprachig) bzw. druckt und zerschneidet die dreisprachige Vorlage. 
 
Ablauf: 
Jede Gruppe vertritt ein Land. Die Aufgaben beziehen sich auf 
Alltagssituationen in einem anderen Land als ihrem eigenen.  Die 
tschechische Gruppe spielt z.B. die Deutschen, die polnische Gruppe die 
Tschechen, usw. Die Ergebnisse werden vor allen aufgeführt und im 
Anschluss darüber mit den „echten“ Vertretern der jeweiligen Länder 
diskutiert.  
 
Die Aufgabe jeder Gruppe ist es, möglichst realitätsnahe Antworten zu 
präsentieren. Die erste Gruppe zieht einen Zettel. Diese ausgeloste 
Aufgabe wird zuerst in allen Sprachen laut vorgelesen. Die Gruppe soll 
dann die Antwort auf beliebige nicht traditionelle Art darstellen (z. B. 
pantomimisch, als Gedicht, Lied, Dialog usw.).  
 
Wenn jemand statt einer Frage den Joker zieht, so handelt es sich um eine 
Aufgabe für alle Gruppen.  
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Fragen-Beispiele: 

 Wie empfängt man unerwarteten Besuch? 

 Wie begrüßen sich Kollegen/Kolleginnen am Arbeitsplatz? 

 Ein Neuankömmling betritt eine Gruppe, wer stellt wen vor? 

 Stellt einen typischen Autofahrer dar. 

 Wie verhalten sich Fußgänger bei einer roten Ampel? 

 Mit welchem Trinkspruch stoßen die Leute an? 

 Welche sind die häufigsten Gründe zum Heiraten? 

 Was darf bei keiner Mahlzeit fehlen? 

 Wann schließen die Läden? 

 Womit wollen die Leute keine Zeit verlieren? 

 Wie reagiert man auf Leute in Sportkleidung in der Disco, im 
Restaurant, auf der Straße? 

 Wie feiern die Leute Geburtstag? 

 Mit wie viel Promille darf man noch Auto fahren? 

 Gehen die Leute eher einzeln oder in Gruppen in die Stadt? 

 Wie verabredet man sich? 

 Wie verhalten sich die Eltern, wenn ihre Kinder schreien? 

 Was versteht man unter „einer Pause von 5 Minuten“? 
 
Diese und weitere Fragen in allen drei Sprachen als Vorlage 
 
Joker–Beispiele: 

 Bildet zusammen ein Gruppenfoto für das Thema „Revolution“. 

 Bildet zusammen ein Gruppenfoto für das Thema „Untergang der 
Titanic“. 

 Finde einen Partner mit derselben Schuhgröße. 

 Unterhaltet euch in einer Fantasiesprache. 

 Schüttelt die Hände von so vielen Leuten wie möglich. 

 Bildet eine lange Menschenkette und versucht gemeinsam zu 
tanzen, ohne euch loszulassen. 
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 Sucht euch jemanden aus der anderen Gruppe aus und tanzt mit 
ihm einen wilden Dschungeltanz. 

 Finde einen Partner mit deiner Augenfarbe. 

 Bildet einen Kreis, drei Freiwillige flüstern ihrem rechten Nachbarn 
ein Wort ins Ohr, der es nach rechts weiterschickt. So gehen die 
Wörter eine Runde herum. 

 
Anmerkungen: 

Bei Gruppen mit niedrigerem Sprachniveau sollte ein Sprachmittler 
eingesetzt werden. 
Um das Spiel interessanter zu machen, könnte man ein Roulette basteln 
(oder sich aus einem Spiel ausleihen). Mit dessen Hilfe werden dann die 
Aufgaben ausgelost. 
Bei trinationalen Gruppen wird bei jeder Frage auch das Land ausgelost, 
das die Gruppe darstellen soll (z. B. eine polnische Gruppe zieht und wählt 
zwischen Tschechien und Deutschland). 
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Landkarte mit ländertypischen Begriffen 
 
Kategorie:    Landeskunde und Kultur 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 3 
Aufstellung:    im  Raum verteilt 
Material:  große Landkarten bzw. großes Blatt Papier 

zur Erstellung einer Landkarte oder Pappe, 
Kärtchen, Stifte, Farbstifte, Kleber oder 
Pinnnadeln  

 
Ablauf: 
Als Orientierungsgrundlage dient eine große Landkarte mit den wichtigsten 
Städten des jeweiligen Landes. Die Teilnehmer, aufgeteilt in 
Arbeitsgruppen je nach ihrem Herkunftsland, überlegen sich 10 -15 
Begriffe, die für ihr Land auf irgendeine Weise typisch sind bzw. es 
charakterisieren. Sie schreiben die Wörter auf Kärtchen und befestigen 
diese an der Landkarte ihres Landes. In der ersten Runde werden die 
Begriffe vorgestellt und v. a. die Aussprache eingeübt. Ein Muttersprachler 
spricht die Wörter laut aus und die anderen wiederholen sie. Alle sind 
bestimmt gespannt, was die Wörter bedeuten. Deshalb werden in der 
zweiten Runde auch Kärtchen gezeigt, auf denen die Wörter durch selbst 
gemalte Bilder dargestellt sind. In der dritten Runde werden die Wörter 
übersetzt, die Übersetzung auf Kärtchen aufgeschrieben und den Bildern 
zugeordnet.  
 
In diesem Spiel könnten z. B. folgende Wörter auftreten: 
 
für Tschechien: 
 
cz de pl 
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koruny Kronen korony 
 
rohlík Brötchen bzw. Hörnchen bułka lub rogalik 
pivo Bier piwo 
 
lípa Linde lipa 
knedlíky Knödel knedle 
lední hokej Eishockey hokej na lodzie 
 
für Polen: 
 
pl de cz 
 
złoty Zloty zloty 
 
kościół Kirche kostel 
bigos Bigos bigos 
wódka Wodka vodka 
pierogi Piroggen  pirohy 
żubr Wisent bizon 
 
für Deutschland: 
 
de cz pl 
Euro euro euro 
 
Bier pivo piwo 
Sauerkraut kysané zelí kiszona kapusta 
 
Brezel preclík precel 
Fußball fotbal piłka nożna 
Autos auta samochody 
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Lebende Landkarte 
 
Kategorie:    Landeskunde und Kultur 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 5 
Aufstellung:    im Raum verteilt 
Material:    Zettel und Stift, Landkarten  
 
  
Vorbereitung: 
Die Spielleitung bereitet Zettel mit Städtenamen vor. 
 
Ablauf: 
Der Spielraum stellt die Landkarte eines Landes dar. Darin werden die 
Himmelsrichtungen (Norden, Süden, Osten, Westen) bestimmt. Alle 
bekommen einen Zettel mit dem Namen einer Stadt. Danach soll sich jeder 
den Platz aussuchen, wo er denkt, dass diese Stadt liegt. Dabei kommt er 
mit anderen Teilnehmern in Kontakt, um die Lage ihrer Städte 
abzustimmen. Wenn alle ihren Platz gefunden haben, kann man die so 
entstandene Landkarte mit einem Original vergleichen. 
 
Anmerkung: 
Es können auch die wichtigsten Gebirge, Flüsse etc. kreativ dargestellt 
werden. 
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Puzzle-Landkarte 
 
Kategorie:    Landeskunde und Kultur 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):   ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    10 - 20 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 3 
Aufstellung:   Gruppen im Raum verteilt 
Material:  kopierte (oder selbst erstellte) Landkarte 

(idealerweise auf Karton/Pappe/dickes 
Papier), Schere, Klebstoff, Papierblätter  

 
Vorbereitung: 

Die Spielleitung bereitet die Puzzle-Teile aus den Landkarten vor. 
 
Ablauf: 
Jede Gruppe vertritt ein Land. Jede erhält eine zerschnittene Landkarte 
eines jeweils anderen Landes. Die Landkarte muss dann von der Gruppe 
wieder zusammengefügt und auf ein Papierblatt aufgeklebt werden. 
Anschließend werden die Ergebnisse im Raum aufgehängt. 
 
Anmerkungen: 
Man kann natürlich auch in gemischtsprachigen Gruppen arbeiten. Hierbei 
sollten jedoch mehrsprachige Vertreter einzelner Länder nicht die Arbeit für 
die ganze Gruppe leisten. (Darauf muss die Spielleitung immer achten.) 
 
Jede mononationale Gruppe kann die Landkarte ihres Landes selbst 
gestalten (idealerweise auf Karton/Pappe/dickes Papier) und anschließend 
daraus die Puzzle-Teile für eine andere Gruppe vorbereiten.   
 
Variante: 
Jede Gruppe bekommt anstatt der Landkarte nur den zerschnittenen 
Umriss des jeweiligen Landes. Diese Variante kann noch weiter durch das 
Spiel Blinde Landkarte 
erweitert werden. 
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Hotel 
 
Kategorie:    nonverbale Spiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    15 - 20 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung:   im Halbkreis sitzend 
Material:    Kärtchen, Stift  
 
  
Vorbereitung: 
Die Spielleitung bereitet Kärtchen mit Aufgaben in allen vertretenen 
Sprachen vor. Die Aufgaben betreffen alle möglichen Situationen, die in 
einem Hotel vorkommen können (z. B. man findet einen fremden Mann im 
Zimmer vor, es fließt kein Wasser, man ist hungrig, die Nachbarn sind zu 
laut, das Fenster lässt sich nicht schließen usw.). Es sollte sich um lustige 
und komische Situationen handeln, die alle zum Lachen bringen.  
 
Ablauf: 
Jeder Teilnehmer bekommt ein Kärtchen mit einer Aufgabe. Alle spielen 
nacheinander pantomimisch ihre Aufgaben vor und die Gruppe versucht, 
die Situationen zu erraten. 
 
Anmerkungen: 
Die Spielleitung sollte darauf achten, dass während der Pantomime 
niemand spricht. 
Die Teilnehmer können selbst Situationen für die Pantomime vorschlagen. 
 
Variante: 

„Scharade“: auf den Kärtchen stehen verschiedene Wörter zu einem 
bestimmten Thema, z.B. Berufsbezeichnungen, Tiernamen, Filme, Bücher 
oder auch Lieder (ohne die 
Melodie zu singen, zu 
pfeifen o.Ä.!). 
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Tatort 
 
Kategorie:    nonverbale Spiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 5 
Aufstellung:   im Halbkreis sitzend 
Material:    ohne 
 
  
Ablauf: 
Drei Spieler verlassen den Raum. Inzwischen „wird ein Mord begangen“, d. 
h. die Gruppe denkt sich drei Umstände eines Mordes aus (Tatort, 
Mordinstrument und Beruf des „Mörders“). Wenn sich die Gruppe einig ist, 
kann der erste Spieler wieder zurückkehren. Es werden ihm diese drei 
Tatsachen mitgeteilt. Seine Aufgabe ist nun, diese für den zweiten Spieler 
pantomimisch darzustellen. Wenn bei beiden das Gefühl entstanden ist, 
dass alles Notwendige vermittelt und begriffen wurde, wird der letzte 
Spieler eingeladen. Alles läuft genauso ab, nur stellt jetzt der zweite Spieler 
dem dritten pantomimisch die drei Gegebenheiten dar. Am Ende muss die 
dritte eingeladene Person sagen, was sie „verstanden“ hat. 
 
Anmerkung: 
Die Spielleitung sollte darauf achten, dass während der Pantomime 
niemand spricht. 
 
Variante: 
Eine Variante ist das Spiel Eine Pantomime – vier Geschichten 
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Eine Pantomime – vier Geschichten 
 
Kategorie:    nonverbale Spiele 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 5 
Aufstellung:   im Halbkreis sitzend 
Material:    ohne 
 
 
Ablauf: 
Drei Spieler (B, C und D) verlassen den Raum. 
Spieler A führt vor dem Rest der Gruppe einen kurzen pantomimischen 
Sketch vor und erklärt dann verbal, was die Gruppe möglicherweise nicht 
ganz verstanden hat. 
Spieler B kommt herein. A spielt ihm den Sketch vor. Ausgehend von dem, 
was er verstanden hat, stellt B die Szene vor C dar, der sie wiederum vor D 
aufführt. 
Schließlich stellt D pantomimisch dar und erzählt, was er von der 
Geschichte verstanden hat. Dies hat in der Regel nicht mehr viel mit der 
Ausgangspantomime gemeinsam. 
 
Anmerkungen: 
Die Spielleitung sollte darauf achten, dass während der Pantomime nicht 
gesprochen wird. 
 
Bei einer größeren Teilnehmerzahl können mehrere Spielrunden 
durchgeführt werden, damit möglichst viele Spieler ihre Geschichten 
vorstellen können. 
 
Die Spieler können untereinander die Pantomimenaufgabe verlosen, wenn 
sie keine eigene Idee 
haben sollten. (Die 
Spielleitung bereitet im 
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Voraus die Aufgaben auf Kärtchen vor). Oder man gibt das Thema der 
Szenen vor, z.B.  Unannehmlichkeiten. 
 
Variante: 
Eine Variante ist das Spiel Tatort. 
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So sieht’s aus 
 
Kategorie:    Sprachmaterialienerstellung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein  
Dauer:    mind. 20 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung:   gemischtsprachige Gruppen im Raum verteilt  
Material:  Zettel und Stifte - je Kleingruppe ein Set mit 

genauso vielen verschiedenen Farben wie die 
Zahl der vertretenen Sprachen, Klebebänder 

Ablauf: 
Die Spielleitung teilt die Gesamtgruppe in gemischtsprachige Kleingruppen 
à 2 - 3 Personen (je nach Anzahl der vertretenen Sprachen). Jede 
Kleingruppe bekommt ein Materialienset.  
Die Aufgabe der Kleingruppen besteht darin, die Gegenstände in ihrer 
Umgebung in den vertretenen Sprachen zu beschriften. Die Teilnehmer 
kleben nun die beschrifteten Kärtchen direkt an die Gegenstände im Raum. 
Die Spielleitung achtet darauf, dass alle Teilnehmer immer die gleiche 
Farbe für eine Sprache verwenden. Nach einer bestimmten Zeit schauen 
sich alle die Zettel an und merken sich drei ihnen unbekannte Wörter. 
Jeder Teilnehmer stellt eins dieser Wörter pantomimisch vor und die 
Gruppe errät die Bedeutung. 
 
Anmerkungen:  

Vor Beginn einer Begegnung können zum Beispiel Gegenstände im 
Seminarraum in der Sprache der Partner beschriftet werden. 
Bei den Substantiven kann das Geschlecht zusätzlich farblich mit Punkten 
markiert werden (z. B. männliche Substantive = blau, weibliche = rot, 
sächliche = grün) – Vorsicht, nicht mit den Farben der verschiedenen 
Sprachen zu verwechseln! 
 
Variante: 

Es kann auch ein Spieler 
beschriftet werden, z. B. als 
Einstieg in weitere Spiele 
(Erste musikalische 
Lektion). 
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Das-kenn-ich-doch-Domino 
 
Kategorie:    Sprachmaterialienerstellung  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 60 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt  
Aufstellung:   im Raum verteilt  
Material:  Eine Liste der Germanismen im 

Tschechischen, eine Liste der Germanismen 
im Polnischen, großer Würfel (zum Beispiel 
aus Schaumstoff), große Spielfigur (zum 
Beispiel eine Whiskyflasche), Papier, (Bunt-
)Stifte, evtl. Buntstifte, Zeitschriften mit 
Bildern, Klebstoff, Schere, kleine 
Belohnungen (zum Beispiel Süßigkeiten) 

 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung kopiert Listen mit Germanismen je nach Anzahl der 
Teilnehmer. 
 
Ablauf: 
Die Aufgabe der gesamten Gruppe ist es, ein Domino-Spiel mithilfe der 
Listen von Germanismen herzustellen. Dabei soll jeder Domino-Stein ca. 
DIN-A4-Größe haben und die Schrift entsprechend groß sein.  
Nachdem die Spielleitung das Prinzip des Domino-Spiels erklärt hat, stellen 
die Teilnehmer selbst ein Spiel her: Die Wortpaare von den Listen werden 
dabei auf unterschiedliche Domino-Steine geschrieben. Sie können weitere 
Wortpaare, die sie währenddessen entdecken, mit einbeziehen. 
Nach der Herstellungsphase bekommt jeder Teilnehmer einen oder 
mehrere Domino-Steine.  
Spielphase 1: Zu Beginn wird ein Domino-Stein in die Mitte gelegt. Die 
Teilnehmer achten darauf, an welcher Stelle sie ihre „Steine“ passend 
(bedeutungsgleich) anlegen 
können. Am Ende schließt 
sich die Kette. 
Spielphase 2: Die Spielfigur 
wird auf ein beliebiges Wort 
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gesetzt. Die Teilnehmer würfeln reihum und ziehen die Spielfigur um so 
viele Wörter (=Felder) weiter, wie sie Augen gewürfelt haben. Das Wort, auf 
dem die Spielfigur zu stehen kommt, wird laut vorgelesen und von der 
ganzen Gruppe wiederholt. 
 
Anmerkungen: 
Sowohl im Tschechischen als auch im Polnischen gibt es zahlreiche 
sogenannte Lehn- und Fremdwörter bzw. Internationalismen. Sie wurden 
zu einem großen Teil aus dem Deutschen bzw. über das Deutsche 
übernommen. Daher können Deutsche sie oft leicht verstehen und können 
sich so auch die Aussprache der tschechischen und polnischen 
Sonderzeichen leichter aneignen. (zum Beispiel tsch.: fajnšmekr - 
Feinschmecker, flaška - Flasche, buřt – Wurst; polnisch.: flaszka – Flasche, 
rynek – Ring, burmistrz – Bürgermeister) 
 
Varianten:    

Zur Herstellungsphase: Die Dominos werden mit Bildern versehen, die die 
Teilnehmer aus Zeitschriften ausschneiden und aufkleben oder selbst 
malen und zeichnen können. Ein Domino-Stein besteht aus der 
Kombination Bild und entsprechendes Wort – es entstehen Domino-Steine 
in 2 - 3 Sprachen, bei der 1. Spielphase geht es um die Aussprache in der 
Fremdsprache. 
 
Zu Spielphase 2: Wenn die Zahlen in der anderen Sprache bekannt sind 
(zum Beispiel durch das Spiel James Blond, spricht der Spieler die Zahlen 
entsprechend den Augen seines Wurfes aus und alle Teilnehmer zählen 
laut mit, während die Spielfigur vorwärts gezogen wird. 
 
Zu Spielphase 2: Jedes Wort wird mit einer kleinen Belohnung belegt. Nach 
dem Würfeln und erfolgreichen Lesen darf der Teilnehmer die Belohnung 
behalten. Beim Setzen der Spielfigur werden nur noch die Wörter 
berücksichtigt, auf denen sich noch eine Belohnung befindet. 
 
Das „Das-kenn-ich-doch-Domino“ stellt eine im Wortschatz einfachere 
Variante zum Domino-Spiel 
dar. 
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Domino 
 
Kategorie:    Sprachmaterialienerstellung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt  
Aufstellung:    Gruppen im Raum verteilt  
Material:  Kärtchen, Stifte, evtl. Buntstifte, Zeitschriften 

mit Bildern, Klebstoff, Schere 
 
 Ablauf: 

Die Spielleitung teilt die Gesamtgruppe in gemischtsprachige Kleingruppen 
à 2 - 3 Personen (je nach Anzahl der vertretenen Sprachen), zum Beispiel 
mithilfe des Spiels AEIOU, ein. 
Die Kleingruppen haben die Aufgabe, ein mehrsprachiges Domino-Spiel zu 
einem beliebigen Thema zu erstellen.  
Nachdem die Spielleitung das Prinzip des Domino-Spiels erklärt hat, stellen 
die Teilnehmer selbst ein Domino-Spiel her. Dazu bekommen sie die 
Materialien. 
Nach der Herstellungsphase probieren die Kleingruppen ihr gerade selbst 
erstelltes Spiel aus.  
Beispiel eines zweisprachigen und eines dreisprachigen Domino-Spiels. 
 
Varianten:    
Auf ein Zeichen der Spielleitung hin tauschen die Kleingruppen 
untereinander ihre Spiele aus und spielen somit Domino mit dem neuem 
Wortschatz. 
Die Dominos werden mit Bildern versehen, die die Teilnehmer aus 
Zeitschriften ausschneiden und aufkleben oder selbst malen und zeichnen 
können. Ein Domino-Stein besteht aus der Kombination Bild + 
entsprechendes Wort in 2 - 3 Sprachen. 
Eine Variante zum Domino stellt das Spiel Das-kenn-ich-doch-Domino dar.  
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Kevin allein unterwegs 
 
Kategorie:    Sprachmaterialienerstellung  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):   ja  
Kinder (unter 6 Jahren):  nein 
Dauer:    mind. 20 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung:   im Raum verteilt  
Material:  Papier, Stifte, evtl. Sprachführer „Versuchs auf 

Polnisch“ (kostenlos beim DPJW zu 
bestellen), „Do kapsy“ (gegen geringe Gebühr 
bei Tandem zu bestellen) 

 
Ablauf: 

Die Spielleitung erzählt folgende Geschichte: 
„Stell dir vor, wir machen einen Ausflug nach Karlsbad/Kraków/Heidelberg. 
Du bist mit der Gruppe in der Innenstadt unterwegs. Die Stadtführung ist für 
dich langweilig und du bleibst bei einem Schaufenster stehen. Dort 
entdeckst du etwas Tolles und willst es deinem Freund zeigen, drehst dich 
zu ihm um, aber - er ist weg! Die ganze Gruppe ist weg. MIST!!! - spurlos 
verschwunden!! 
Was machst du jetzt? Welche Wörter und Sätze brauchst du jetzt dringend 
auf Tschechisch/Polnisch/Deutsch?“ 
Die Teilnehmer erstellen für sich ein individuelles „Überlebens“-
Wörterbuch. Zur Unterstützung können sie die kleinen Sprachführer vom 
DPJW und von Tandem nutzen und sich gegenseitig ergänzen. 
Am Schluss präsentieren die Teilnehmer ihre erstellten Wörterbücher. 
 
Variante: 
Die Teilnehmer werden in Kleingruppen aufgeteilt. Sie bereiten die 
Geschichte als kleine Szene auf und führen sie fort. Dazu benutzen sie die 
Wörter und Sätze aus den erstellten Wörterbüchern.  
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Hau ar ju? 
 
Kategorien:  Warming-up-Energizer, vertiefter 

Spracherwerb 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Kreis sitzend  
Material:    großes Blatt Papier, Edding 
 
  
Vorbereitung:   
Die Spielleitung schreibt auf das große Papier die zu verwendenden 
Phrasen in allen vertretenen Sprachen und bringt es für alle sichtbar an. 
Phrasen : 
cz – pl - de 
Frage: 
Jak se máš? - Jak leci? - Wie geht es dir?  
 
Antworten:  
Dobře. - Dobrze. - Gut.  
Špatně. - Źle. - Schlecht.  
Jde to. - Jako tako. - Es geht.  
 
Ablauf: 

Die Spielleitung erklärt anhand des Papiers die im Spiel benutzten 
Phrasen. Dazu bittet sie Teilnehmer der vertretenen Sprache um 
Unterstützung für die Aussprache. Eine Person stellt sich dann in die Mitte 
des Kreises und will einen Sitzplatz gewinnen. Sie stellt einem Sitzenden 
(nicht in ihrer Muttersprache) die Frage: „Wie geht es dir?“. Der gefragte 
Spieler hat drei mögliche Antworten zur Auswahl (antwortet auch nicht in 
der Muttersprache). Je 
nach Art der Antwort 
tauschen verschiedene 



Strana 2 
 

 

Teilnehmer ihren Platz. Immer wenn die Spieler den Platz tauschen 
müssen, versucht der Spieler in der Mitte, einen Platz für sich zu 
erwischen. 
 
Reaktionen der Teilnehmer: 
Bei „Gut!" tauschen die beiden Teilnehmer, die unmittelbar neben der 
gefragten Person (rechts und links) sitzen, den Platz miteinander.  
Bei „Schlecht!" tauschen alle Teilnehmer den Platz. 
Bei „Es geht." bleiben alle sitzen. Falls diese Antwort 3 x nacheinander 
kommt, tauschen alle Teilnehmer den Platz. 
 
Varianten: 
Auf eine Frage wird die Antwort in der gleichen Sprache gegeben, in der 
die Frage gestellt wurde. Bsp: Eine auf Polnisch gestellte Frage darf also 
nur auf Polnisch beantwortet werden. 
Zusätzlich zu dem oben Beschriebenen sagen bei der Antwort „Schlecht“ 
alle Teilnehmer mitleidsvoll „Ohhhhhh …!“, bei „Gut“ zeigen alle den 
Daumen und rufen „Super!“ 
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Zipp-Zapp 
 
Kategorie:    Warming-up 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Kreis sitzend  
Material:    ohne 
 
 
Ablauf: 
Die Teilnehmer sitzen im Stuhlkreis. Bereits zu Beginn des Spiels 
informieren sie sich, wie ihre Nachbarn heißen. 
Ein Mitspieler stellt sich in die Mitte des Kreises und will einen Sitzplatz 
gewinnen. Er geht auf eine im Kreis sitzende Person zu und sagt entweder: 
„Zipp“ oder „Zapp“ oder „Zipp-Zapp“. 
Reaktionen der Teilnehmer: 
Bei dem Wort „Zipp“ muss der angesprochene Spieler den Namen des 
links von ihm sitzenden Nachbarn sagen. 
Bei „Zapp“ den Namen des rechten Nachbarn. 
Bei „Zipp-Zapp“ müssen alle Mitspieler ihre Plätze tauschen. 
Gelingt es jemandem bei „Zipp" oder „Zapp" nicht, den richtigen Namen zu 
nennen, übernimmt er die Aufgabe von der Person in der Mitte. Bei „Zipp-
Zapp" kann sich die in der Mitte stehende Person leicht einen Platz sichern, 
darum sollte es nicht ständig wiederholt werden. 
 
Anmerkung: 
Um die Dynamik bei großen Gruppen zu steigern, stehen mehrere Spieler 
in der Mitte. Bei „Zipp-Zapp“, egal von wem in der Mitte gerufen, tauschen 
alle die Plätze. 
 
Variante: 

Ein Variante ist das Spiel 
Links – rechts - Mitte 
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HÄUSCHENexSchröder 
 
Kategorie:    Warming-up 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Kreis stehend  
Material:    großes Blatt Papier, Eddings 
 
  
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt auf das Papier alle zu verwendenden Begriffe in 
allen vertretenen Sprachen. 
 
Ablauf: 
Die Spielleitung erklärt anhand des Papiers die im Spiel benutzten Begriffe. 
Dazu bittet sie Teilnehmer der vertretenen Sprachen um Unterstützung mit 
der Aussprache. 
Begriffe: 
cz - pl - de 
vlevo - w lewo - links 
vpravo - w prawo - rechts 
střed – środek - Mitte 
 
Die Gesamtgruppe teilt sich in Dreiergruppen. Zwei Spieler bilden mit den 
Armen ein Dach, unter dem der dritte Mitspieler steht. Das Dach wird von 
dem linken Arm des einen Spielers und von dem rechten Arm des anderen 
gebildet. 
 
Ein weiterer Spieler steht in der Mitte des Kreises aus „Häusern“ und will 
einen Platz im Kreis, als Bestandteil der Häuser gewinnen. Er ruft laut 
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einen der Begriffe (nicht in seiner Muttersprache) und alle, die in der 
genannten Position stehen, tauschen untereinander Plätze. 
Der Spieler, der in der Kreismitte steht, versucht schnell, einen dieser frei 
werdenden Plätze einzunehmen. 
Derjenige Spieler, der es nicht mehr geschafft hat, einen Platz zu finden, 
übernimmt nun die Aufgabe des Mitspielers in der Mitte. 
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Mein Körper  
 
Kategorie:    Warming-up-Energizer  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind.15 Minuten 
TN-Anzahl:     unbegrenzt  
Aufstellung:   im Kreis stehend  
Material:    großes Blatt Papier, Edding 
  
  
Ablauf: 
Die Spielleitung  deutet auf verschiedene Körperteile und benennt sie 
zugleich. Die Teilnehmer wiederholen die Bewegung und die 
entsprechenden Wörter. Es wird in allen Sprachen der Teilnehmer gespielt. 
(Die Spielleitung bittet die Teilnehmer der vertretenen Sprachen um 
Unterstützung.) 
 
In den nächsten Runden können die Worte mit beliebigem Rhythmus 
verbunden werden. 
 
Das Spiel wird jetzt der Reihe nach gespielt. Jeder Teilnehmer entscheidet 
über das zu wiederholende Wort und den dazugehörigen Rhythmus. 
Im Anschluss können alle im Spiel benutzten Wörter aufgeschrieben, evtl. 
auch mit Bildern versehen und gut sichtbar aufgehängt werden. So sind sie 
auch später noch für andere Spiele nutzbar (z. B. Erste musikalische 
Sprachlektion). 
 
Bei Interesse kann die entstandene Wörterliste (s. Material) für die 
Teilnehmer kopiert werden. 
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Obstsalat 
 
Kategorie:    Warming-up 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Kreis sitzend  
Material:    großes Blatt Papier, Eddings, Zettel für Lose, 
Stifte 
 
Vorbereitung:  
Die Spielleitung schreibt auf ein großes Papier die zu verwendenden 
Begriffe in allen vertretenen Sprachen und bringt es für alle sichtbar an. Der 
Anzahl der Teilnehmer entsprechend bereitet sie Kärtchen mit den 
Begriffen vor, wobei jeder Begriff mindestens dreimal vorkommt. 
 
Ablauf: 

Die Spielleitung erklärt anhand des Papiers die im Spiel benutzten Begriffe  
(z. B. Ananas, Zitrone, Banane). Dazu bittet sie Teilnehmer der vertretenen 
Sprachen um Unterstützung für die Aussprache. 
Jeder Spieler bekommt durch ein Los eine Obstsorte zugeteilt. Die 
Kärtchen dürfen den anderen Mitspielern nicht gezeigt werden! Ein 
Spielteilnehmer stellt sich in die Mitte des Kreises und will einen Sitzplatz 
gewinnen. Dieser wählt einen Begriff, den er in einer der Sprachen, die 
nicht seine Muttersprache ist, ausruft. Sobald der Spieler in der Mitte eine 
Obstsorte genannt hat, müssen diese „Früchte“ den Platz tauschen. Ruft er 
„Obstsalat!“, müssen alle den Platz tauschen. 
 
Anmerkung: 

Anstelle der Obstsorten können die Teilnehmer thematisch anders 
ausgerichtete Wörter ausgeteilt bekommen, wie z. B. Begrüßungen (Hallo, 
Guten Tag, …), 
Bekleidungsstücke, 
Tierarten. 
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Arche Noah 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 20 Minuten 
TN-Anzahl:     mind. 5 
Aufstellung:     im Kreis stehend  
Material:    großes Blatt Papier, Eddings 
 
  
Vorbereitung:   
Die Spielleitung schreibt auf ein großes Blatt Papier folgende Sätze und 
bringt es für alle sichtbar an:  
de: „Was nimmt Noah mit in seine Arche?" 
pl: „Co bierze Noe do swojej arki?” 
cz: „Co si vezme Noe do své archy?" 
de: „Noah nimmt in seine Arche ..." (Eichhörnchen, Schweine, Elefanten, 
Hunde, Katzen ...) 
pl: „Noe bierze do swojej arki ..." (wiewiórki, prosiaki, słonie, psy, koty ...) 
cz: „Noe si do své archy vezme ..." (veverky, prasata, slony, psy, kočky ...) 
 
Ablauf:  
Die Teilnehmer stehen im Kreis. Die Gesamtgruppe stellt die Frage vom 
Blatt immer in der Muttersprache des Teilnehmers, der dran ist. Dieser 
antwortet in seiner Muttersprache, ergänzt einen Tiernamen, und macht 
eine für das Tier typische Bewegung oder ein typisches Geräusch. Die 
Teilnehmer antworten der Reihe nach, wobei sie zuerst die Namen und 
Bewegungen der zuvor gesagten Tiere wiederholen und erst dann ein 
neues hinzufügen, z.B.: 
„Noah nimmt in seine Arche Eichhörnchen, koty, prasata ..." 
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Varianten:   
Dieses Spiel kann mit beliebigem Wortschatz gespielt werden. Die Fragen 
und Antworten sollten dann sinngemäß angepasst werden. z. B. „ich fahre 
zum Sommerlager und packe in meinen Koffer ... Seife, Handtuch, 
Badeanzug etc.“ 
Nach dem Spiel können alle Teilnehmer beliebige Tiere auf ein großes 
Blatt Papier zeichnen und die Tiernamen in allen Sprachen dazuschreiben 
(mithilfe anderer Teilnehmer). Die Teilnehmer bringen sich gegenseitig die 
richtige Aussprache bei. Wenn das gemeinsame Bild fertig ist, stellt jede 
Person ihr Tier in allen Sprachen vor.  
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Bilinguale Gameshow 
 
Kategorie:     Wortschatzerweiterung  
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:     mind. 30 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 6  
Aufstellung:   im Halbkreis sitzend  
Material:  Kärtchen, Farbstifte, großes Blatt Papier, 

Edding (um die Punkte zu notieren), 
Luftballons oder eingerollte Zeitungen oder 
leere Plastikflaschen 

 
Vorbereitung:  

Die Spielleitung denkt sich ca. 20 Wörter aus, die in beiden oder allen 
Sprachen sehr ähnlich klingen und in etwa das Gleiche bedeuten 
(Hilfestellungen finden Sie in der Liste der  
Lehnwörter). Die Wörter schreibt sie auf Kärtchen auf, farblich den Ländern 

zugeordnet oder mit anderen Symbolen (z.B. mit kleinen Flaggen) für das 
jeweilige Land markiert. 
 
Ablauf: 

Die Gruppe sitzt im Halbkreis oder zumindest so, dass alle gemütlich in 
eine Richtung sehen können. Aus dem Plenum werden zwei oder mehrere 
Teilnehmer ausgewählt, die zumindest eine der Sprachen nicht oder kaum 
beherrschen. Jeder Spieler wählt aus dem Plenum einen weiteren (Mit-
)Spieler aus. 
 
Um die Spannung zu steigern, stellt die Spielleitung die Spieler einzeln vor 
und diese werden vom Publikum mit Applaus begrüßt. Das Spiel beginnt: 
Die Spielleitung deckt das erste Wort gut sichtbar für alle Beteiligten auf. 
Der Spieler, der zuerst glaubt, die korrekte Übersetzung in seiner 
Muttersprache zu wissen, 
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meldet sich mithilfe eines Signals zu Wort. Die Rolle des Signals 
übernehmen dabei die zuvor ausgewählten Mitspieler. Die Spieler wählen 
einen Gegenstand aus, mit dem sie leicht auf den Kopf ihres Mitspielers 
schlagen. Hierzu eignen sich besonders Luftballons, eingerollte Zeitungen, 
leere Plastikflaschen o. Ä. Die Spieler stehen oder sitzen und ihre 
Mitspieler setzen sich oder knien vor ihnen. Bei jedem Schlag muss der 
Mitspieler einen Ton von sich geben. Dadurch wird klar, wer antworten 
möchte. Bevor es losgeht, haben die Spieler ausreichend Zeit, ihre 
Signalgeber zu testen, damit sie im Spiel gut aufeinander eingestimmt sind.  
 
Die Spielleitung oder ausgewählte Jury entscheidet, welcher Spieler am 
schnellsten war und antworten darf. Für jede richtige Antwort gibt es einen 
Punkt. Bei einer falschen Antwort darf der Zweitschnellste antworten. Die 
Signal-Mitspieler dürfen auch einmal als „Joker“ benutzt werden und statt 
des Spielers antworten.  
Bei 10 richtigen Antworten wird das Spiel beendet. 
 
Anmerkungen:  

Die Gruppe kann in zwei (internationale!) Fanblocks aufteilt werden. Die 
Fans des Gewinners können z. B. beim Abendessen bedient werden o. Ä. 
Es können auch halbe Punkte für fast richtige oder kreative Antworten 
gegeben werden. 
Ähnlich wie bei einem Fernsehquiz können die Teilnehmer Joker einsetzen: 
Publikumsbefragung, Freund anrufen (Handy!), Buchstaben kaufen ... etc. 
 
Varianten:  

Um den Spaßfaktor zu erhöhen, können auch „falsche Freunde“ in die 
Wortauswahl aufgenommen werden (das tschechische Wort „hoch“ ist z. B. 
keine Größenangabe, sondern heißt auf Deutsch „der Junge“). (Mehr 
Wörter dieser Art können in der Liste „Falsche Freunde“ gefunden werden) 

 
Nach dem gleichen Spielprinzip kann auch das Quiz Wer wird Polyglotär? 
gespielt werden 
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Galgenmännchen 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 5 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung:    Gruppen im Raum verteilt 
Material:    großes Blatt Papier, Eddings 
 
  
Vorbereitung:  
Die Spielleitung kann eine Wortliste in allen vorkommenden Sprachen 
vorbereiten, die sich thematisch direkt auf die Begegnung bezieht. Die 
Wörter sollten den Spielern möglichst bekannt sein. 
 
Ablauf: 
Die Spielleitung bildet zwei gemischtsprachige Gruppen, die 
gegeneinander spielen. Eine Gruppe denkt sich ein Wort in einer Sprache 
aus/wählt ein Wort aus der Wörterliste aus und markiert auf dem Papier 
eine Anzahl von Strichen, die der Anzahl der Buchstaben des gesuchten 
Wortes entsprechen. Die andere Gruppe versucht das Wort zu erraten, 
wobei sie einzelne Buchstaben nennt, die in dem Wort vorkommen 
könnten. Kommt ein Buchstabe in dem Wort vor, wird er entsprechend auf 
dem richtigen Strich eingetragen. Kommt der Buchstabe nicht vor, wird für 
die Gruppe der erste Teil des Galgens gezeichnet.  
Beispiel: 
 
Die Gruppe wählt den Buchstaben „E“, der in dem Wort vorhanden ist und 
daher eingetragen wird: 
_ _ _ _ E _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
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Die Gruppe wählt den Buchstaben „T“, der in dem Wort nicht vorhanden ist. 
Daher wird mit dem Bau des Galgens begonnen. (Pro Buchstabe nur ein 
Strich!) 
 
Wird der Galgen beendet, bevor die Gruppe das Wort erraten hat, so hat 
sie das Spiel verloren.  
 
Anmerkung: 
Statt eines Galgens kann ein anderes Bild/Symbol gezeichnet werden (z. 
B. thematisch auf die Begegnung bezogen).  
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Hast du einen Knopf? 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 3 
Aufstellung:   im Kreis sitzend 
Material:  pro Spieler je 10 Knöpfe gleicher Farbe, Dose 

oder Topf, großes Blatt Papier, Eddings 
 
Vorbereitung:  
Die Spielleitung schreibt auf ein großes Papier die zu verwendenden Sätze 
und Farbbezeichnungen und bringt es für alle sichtbar an: 
 
cz – de –pl 
Máš červený knoflík? – Hast du einen roten Knopf? – Masz czerwony 
guzik? 
(Ne)mám červený knoflík. – Ich habe (k)einen roten Knopf. – (Nie)mam 
czerwonego guzika. 
 
Ablauf: 

Die Spielleitung vermischt in einem Topf alle Knöpfe. Jeder Teilnehmer 
zieht mit geschlossenen Augen 10 Knöpfe. Gleiche Farbenpaare darf er 
ablegen. Dazu muss er die richtige Farbe in einer Nichtmuttersprache 
nennen. Wird die Farbe falsch genannt, so wandert das Knopfpaar zurück 
in den Topf. Jeder versteckt seine restlichen Knöpfe in der Hand. Danach 
stellt ein Spieler einem beliebigen weiteren Spieler die Frage: „Hast du 
einen roten Knopf?" (nicht in der Muttersprache). Je nachdem wie die 
Antwort ausfällt, gibt letzterer ihm den gewünschten Knopf oder nicht. Falls 
ja, fragt er den Nächsten. Falls nein, fragt der Befragte einen beliebigen 
weiteren Spieler. Immer, wenn sich bei jemandem zwei Knöpfe einer Farbe 
treffen, darf er das 
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Knopfpaar vor sich ablegen. Gewonnen hat derjenige, der die meisten 
Knopfpaare vor sich liegen hat. Das Spiel ist beendet, wenn alle Knöpfe 
abgelegt sind. 
 
Anmerkungen: 
Die Spielleitung kann im Laufe des Spiels das Papier mit den Fragen und 
Antworten zudecken. 
Außer Knöpfe können andere Gegenstände benutzt werden (z. B. 
Glasperlen, Kugeln oder Bonbons). 
 
Variante: 
Es werden Farbtrios gebildet; in diesem Fall muss dann aber die Anzahl 
der Knöpfe pro Farbe durch drei teilbar sein. 
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Interaktives Märchen 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10  
Aufstellung:   im Kreis sitzend 
Material:  Märchentext in allen Sprachen, evtl. Material 

zur Vorbereitung von Requisiten 
 
Ablauf: 
Im Text wiederholen sich bestimmte Wörter (Rollen), die von den einzelnen 
Teilnehmern dargestellt werden. Die Gesten oder die Art und Weise des 
Darstellens kann sich jeder selbst ausdenken oder die Spielleitung 
bestimmt es. Man kann auch Kostüme oder Requisiten für das Rollenspiel 
vorbereiten. Die Spielleitung liest dann den Text langsam und deutlich vor. 
Einzelne Spieler stellen die betroffenen Wörter dar, wenn sie diese hören. 
(Beim Vorlesen muss die Spielleitung genügend Zeit bei den einzelnen 
Wörtern lassen, damit alle Zeit haben, aktiv zu werden). Die Spielleitung 
liest die Sätze des Textes abwechselnd in den Sprachen der Begegnung. 
 
Anmerkung: 
Es lohnt sich, einen eigenen einfachen Text zu verfassen, der sich im 
besten Falle auf das Thema der Begegnung bezieht.  
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James Blond 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Kreis sitzend 
Material:  Kärtchen und Stift, großes Blatt Papier, 

Edding, evtl. Sonnenbrille 
 
Vorbereitung:  
Die Spielleitung schreibt auf die Kärtchen Nummern (je nach der Zahl der 
Spieler) und deren Namen in allen vertretenen Sprachen (Beispiel: „5 - fünf 
- pět - pięć"). Keine Nummer doppelt verteilen! Auf einem großen Blatt 
Papier werden alle Nummern festgehalten und für alle sichtbar angebracht.  
Vorlage der Zahlen in allen drei Sprachen. 
 
Ablauf: 
Alle Teilnehmer sitzen im Kreis. Sie ziehen ein Kärtchen mit einer Nummer. 
Eine Person (anfangs die Spielleitung) sitzt in der Mitte und stellt James 
Blond dar. Um auch einen Sitzplatz im Kreis zu bekommen, versucht 
James Blond einen Agentenaustausch. Er nennt daher zwei Nummern in 
mindestens zwei der hier vertretenen Sprachen. (Dafür hängt außerhalb 
des Kreises, aber für James Blond gut sichtbar, ein Plakat mit Nummern.). 
Die Agenten, deren Nummern James Blond aufgerufen hat, müssen ihren 
Platz unauffällig tauschen, ohne dass James Blond es bemerkt. James 
versucht sie zu fangen, muss aber so lange sitzen bleiben, bis einer der 
Agenten sich bewegt. Falls er jemanden fängt, kann er sich auf seinen 
Platz setzen. Und der Gefangene spielt jetzt James Blond.  
 
Anmerkungen: 
Die Teilnehmer können im 
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Laufe des Spiels eine Taktik entdecken und als James Blond die bereits 
bekannten Nummern/Agenten wiederholen. Dann sollte die Spielleitung 
entsprechend reagieren. 
James Blond kann sich auch mit Sonnenbrille „tarnen" (und sieht dabei 
nicht so gut die sich bewegenden Agenten, was das Spiel spannender 
macht). 
 
Varianten: 
James Blond kann auch mehr als zwei Nummern nennen. 
James Blond kann auch alle geraden oder ungeraden Nummern u. Ä. 
aufrufen.  
 
Statt Nummern ruft man z. B. Tierarten auf und in der Mitte sitzt dann z. B. 
Tarzan 
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Kreuzworträtsel 
 
Kategorien:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    unbegrenzt 
Aufstellung:   Gruppen im Raum verteilt 
Material:    Kreuzworträtsel, Stifte  
 
  
 
Es ist spannend, das Kreuzworträtsel mit Fragen über alle Länder zu 
gestalten, wobei alle Fragen dreisprachig sein müssen. Das deutsch-
tschechische Beispiel eines Kreuzworträtsels ist zwar zugegebenermaßen 
nicht ganz einfach, dafür gewährleistet dieser Schwierigkeitsgrad jedoch, 
dass eine Lösung fast nur im gemischtsprachigen Team möglich ist. 
 
Natürlich können gemischtsprachige Kleingruppen selbst ein 
Kreuzworträtsel für andere vorbereiten. 
 
Variante: 

Jede Gruppe vertritt ein Land. Jede bekommt ein Kreuzworträtsel (in der 
Muttersprache) mit Fragen über das andere Land. Wenn die Fragen den 
Teilnehmern zu große Probleme bereiten, können sie auf die folgende 
Möglichkeit ausweichen:  
 
Jede Gruppe benennt einen Sprecher, der die Möglichkeit hat, mit 
Sprechern der anderen Gruppen zu kommunizieren, um sich bei der 
Beantwortung der Fragen beraten zu lassen. Die Herausforderung für die 
Teilnehmer besteht darin, die betreffenden Fragen in die andere Sprache 
rüberzubringen (z. B. pantomimisch). 
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Die Sprecher treffen sich an einem Ort, der am Anfang des Spiels 
festgelegt wurde und für alle Gruppen gilt. Die Gruppen einigen sich im 
Vorfeld darauf, mit welchem Zeichen die Sprecher ihren Gesprächsbedarf 
signalisieren. 
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Schwarz auf weiß 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   Gruppen im Raum verteilt 
Material:    große Papierblätter, Edding 
 
  
Vorbereitung:  
Die Spielleitung bereitet für jede Gruppe ein großes Blatt Papier mit dem 
Alphabet (Buchstaben werden untereinander in eine Spalte am linken 
Papierrand geschrieben) vor und hängt es gut erreichbar auf. 
 
Ablauf: 
Die Teilnehmer werden in mindestens zwei gemischtsprachige Gruppen 
aufgeteilt und stellen sich in jeder Gruppe hintereinander auf. Auf ein 
Zeichen hin laufen jeweils die Gruppenersten zum Alphabet ihrer Gruppe, 
suchen sich einen Buchstaben aus dem Alphabet aus und schreiben dazu 
in der jeweils anderen Sprache ein Wort, das mit diesem Buchstaben 
beginnt. Sobald das Wort fertig geschrieben ist, läuft der aktive Spieler 
nach dem Staffellauf-Prinzip zurück zur Gruppe und übergibt dem Zweiten 
den Edding, worauf nun dieser aktiv wird. Die Teilnehmer wechseln sich so 
lange ab, bis das ganze Alphabet ausgefüllt ist. Das Spiel ist beendet, 
wenn eine Gruppe fertig ist. Die Wörter werden dann gemeinsam entziffert 
und übersetzt. Für jedes Wort bekommt die Gruppe einen Punkt. Für falsch 
geschriebene Wörter können Punkte abgezogen werden.  
 
Anmerkung: 
Man kann auch auf Anglizismen sowie Fremdwörter und Eigennamen 
verzichten, was mehr 
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Schwierigkeiten und Spaß mit sich bringt. 
 
Wenn die Teilnehmer der zweiten Sprache nicht mächtig sind, können sie 
auch in ihrer Muttersprache schreiben. In diesem Fall bestimmt man das 
Thema, auf das sich die Wörter beziehen sollen, z.B. Essen. 
 
 
Variante: 
Die nächste Stufe des Spiels: Die Teilnehmer übersetzen die 
aufgeschriebenen Wörter nicht gemeinsam bei der Auswertung, sondern 
die Gruppen tauschen ihre Papierblätter aus und übersetzen bei einem 
zweiten Staffellauf alle Wörter. 
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Tierklinik 
 
Kategorie:     Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    nein 
Kinder (unter 6 Jahren): nein 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:   mind. 5 
Aufstellung:     im Kreis sitzend  
Material:  pro Spieler ein Zündholz; noch besser: 

Korken!, großes Blatt Papier, Eddings 
 
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt auf ein großes Blatt Papier folgende Sätze und 
bringt es für alle sichtbar an: 
de - cz  - pl 
Ich bin ... - Já jsem … - Jestem ... 
und habe ... - a mám ... -  i mam ... 
oder sie sollten in einem vorherigen Spiel vorgekommen sein.  
 
Ablauf: 
Die Teilnehmer sitzen im Stuhlkreis. Jeder sagt seinem linken Nachbarn 
(leise!) einen Tiernamen, seinem rechten Nachbarn einen 
Krankheitsnamen. Beide Wörter sollen in der eigenen Muttersprache 
gesagt werden.  
Dann bekommt jeder einen Korken oder ein Streichholz (Zündkopf 
abbrechen!) und klemmt ihn/es sich zwischen die Zähne, sodass der Mund 
weit geöffnet bleibt. 
Nun stellen sich die Teilnehmer nacheinander mit dem Zündholz bzw. dem 
Korken im Mund vor, z. B. „Ich bin eine Ameise a mám chřipku.“ In diesem 
Fall hat der Spieler auf der linken Seite in der ersten Spielphase den 
Tiernamen auf Deutsch gesagt, und der auf der rechten Seite sitzend den 
Krankheitsnamen auf Tschechisch. 
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Für die Person mit dem Zündholz/Korken im Mund ist es sehr schwierig zu 
artikulieren und für alle anderen ist es nicht einfach, sie zu verstehen. 
Deswegen müssen sich alle (wieder mit Korken/Zündholz im Mund!) 
vergewissern, ob sie auch alles gut verstanden haben: „Eine Ameise und 
chřipku?“. 
Wenn jedem klar geworden ist, um welches Tier und um welche Krankheit 
es sich handelt, ist die nächste Person an der Reihe. 
 
Anmerkung:  
Natürlich kann man statt Streichhölzern oder Korken auch andere 
Gegenstände benutzen, wie z. B. Bonbons, Obststücke etc. 
 
Dieses Spiel hilft allen Teilnehmern beträchtlich, ihre Aussprache in der 
Fremdsprache zu verbessern und bietet einen großen Spaßfaktor 
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Um halb fünf im Dschungel 
 
Kategorie:    Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):  nein 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 15 Minuten 
TN-Anzahl:    mind. 10 
Aufstellung:   im Raum verteilt  
Material:    Zettel für Lose und Stift 
 
  
Vorbereitung: 
Die Spielleitung schreibt auf das Papier die zu verwendenden Begriffe in 
allen vertretenen Sprachen und bereitet entsprechend der Teilnehmerzahl 
Lose mit den Tiernamen (gegebenenfalls für kleine Kinder mit Bezeichnung 
und Bildchen) vor. Jeder Tiername kommt mindestens zweimal vor, d.h. 
mindestens zwei Spieler bekommen ihn zugelost. 
 
Ablauf: 
Jeder Teilnehmer zieht ein Los/Kärtchen mit einem Tiernamen. Die Zettel 
dürfen den anderen Personen nicht gezeigt werden! Alle spazieren durch 
den Raum; auf ein Signal der Spielleitung hin machen alle gleichzeitig 
Tiergeräusche passend zu ihrem Los. Sie suchen ihre „Tiergeschwister“. 
Die erste Phase des Spiels ist beendet, wenn alle zueinander gefunden 
haben. 
In der zweiten Phase tauschen sich die Paare bzw. Kleingruppen darüber 
aus, wie das Tier in allen ihren Sprachen heißt und ob die Tiergeräusche in 
den beteiligten Sprachen gleich oder unterschiedlich sind. 
Für die Gesamtgruppe stellen sich die Tiere vor (in allen Sprachen). 
 
Varianten: 
Die Paare bzw. Kleingruppen spielen ihr Tier erst ohne Geräusche vor, 
wobei die anderen Teilnehmer raten, um welches Tier es sich handelt. 
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Alle Teilnehmer machen nun zusammen das Tier auf gleiche Weise nach, 
wie es zuvor dargestellt worden ist, geben die passenden Geräusche von 
sich und sagen am Ende den Namen des Tieres. 
Am Anfang wird die Gesamtgruppe in Paare oder Kleingruppen aufgeteilt. 
An jede Kleingruppe werden Kärtchen/Zettel mit denselben Tiernamen in 
allen beteiligten Sprachen verteilt. Die Teilnehmer gehen dann mit 
geschlossenen (!) Augen im Raum herum und machen die ihnen 
zugeteilten Tiergeräusche, bis sie ihre „Tiergeschwister“ gefunden haben. 
(Sie machen vorher nicht aus, wie das Geräusch lautet.) 
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Was to jest? 
 
Kategorie:     Wortschatzerweiterung 
 
Kleingruppe (unter 5 TN):    ja 
Kinder (unter 6 Jahren): ja 
Dauer:    mind. 10 Minuten 
TN-Anzahl:     unbegrenzt 
Aufstellung:   im Kreis sitzend  
Material:  bei der Variante beliebige Alltagsgegenstände 

(z. B. Kugelschreiber, Geldbeutel, 
Taschentuch, Gläser, etc.) oder Gegenstände 
entsprechend dem Programm der 
internationalen Begegnung (Topf, Kochlöffel, 
Topfdeckel, etc.) 

 
  
Ablauf:    
Die Teilnehmer sitzen im Kreis. Der Spielleiter fängt an, seine rechte Hand 
zu bewegen. Der Spieler, der links von ihm sitzt, fragt in eigener 
Muttersprache:      
pl  „Co to jest?"  
cz  „Co to je?" 
de  „Was ist das?" 
Der Gefragte (hier Spielleiter) antwortet in der eigenen Muttersprache, 
ohne dabei die Bewegung zu unterbrechen.  
 pl „To jest prawa ręka." 
cz  „To je pravá ruka." 
de „"Das ist die rechte Hand." 
 
Der Fragende übernimmt die Bewegung und wird von dem nächsten 
Spieler zu seiner Linken gefragt.  
Die erste Runde ist fertig, wenn alle Teilnehmer einmal gefragt und einmal 
geantwortet haben und alle 
die rechte Hand 
ununterbrochen bewegen.  
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Das Spielprinzip besteht darin, dass zu der rechten Hand noch weitere 
Körperteile dazu-kommen, z. B. linke Hand, Kopf, rechtes Bein, linkes Auge 
etc. je nach Lust und Laune.  
 
Anmerkung:  
Während dieses Spiels entwickelt sich ein kreatives Chaos, das allerdings 
nicht nur einen hohen Spaßfaktor in sich birgt, sondern als Nebeneffekt den 
Wortschatz erweitert. 
 
Variante: 

Die Gruppe sitzt im Kreis. Eine Person in der Gruppe bekommt von der 
Spielleitung einen Gegenstand, den sie der nächsten Person gibt und 
zugleich (in der Muttersprache) benennt. Die zweite Person wiederholt den 
Namen des Gegenstandes. Falls dieser Name nicht in ihrer Muttersprache 
war, benennt sie die Sache noch in ihrer Muttersprache. So geht es weiter 
bis zum letzten Teilnehmer. Falls die Gruppe größer ist, können die 
Gegenstände in zwei Richtungen geschickt werden. 
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